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VERWALTUNG

Mo:	 08.00-11.30  /  13.30-18.00 Uhr
Di-Do:	 08.00-11.30  /  13.30-16.30 Uhr
Fr:		  08.00-11.30  /  geschlossen

Telefon:

071 886 10 10
BÜRO-ÖFFNUNGS-
ZEITEN RATHAUS

REGLEMENTSANPASSUNGEN
■	 Friedhofreglement
Das Reglement über die Friedhöfe stammt aus dem Jahr 2002 und 
wurde letztmals im Jahr 2022 punktuell angepasst. Im Rahmen ei-
ner Friedhofsbegehung vom 29. Oktober 2025 zeigte sich, dass im 
Bereich der Grabbepflanzung Regelungslücken bestehen.
  Insbesondere auf den Friedhöfen Buechen und Thal ist vermehrt 
festzustellen, dass Bäume und Sträucher gepflanzt wurden, die in-
zwischen eine unzulässige Grösse erreicht haben und angrenzende 
Gräber oder Wege beeinträchtigen. Gleichzeitig fehlte bislang eine 
klare und verbindliche Grundlage im Reglement, auf die sich Ge-
meinde und Angehörige stützen können.
  Der Gemeinderat hat deshalb eine Präzisierung der Bestim-
mungen zur Grabbepflanzung beschlossen. Der Beschluss des Ge-
meinderates bzw. die Anpassung des Reglements untersteht dem 
fakultativen Referendum. Das geänderte Reglement ist im Rathaus 
öffentlich aufgelegt. Die Referendumsfrist dauert noch bis zum 18. 
Mai 2026.

■	 Hafenreglement
Die bisherigen Regelungen zur Überwinterung von Booten im 
Hafen Staad führten zu Ungleichbehandlungen. Während exter-
ne Mieter eine Wintergebühr entrichten mussten, fielen für be-
stehende Hafenplatzmieter bislang lediglich Stromkosten an. Der 
Gemeinderat hat deshalb eine Vereinheitlichung beschlossen. 
Künftig sollen alle Mieter für die Überwinterung denselben Ver-
trag abschliessen und eine einheitliche Gebühr bezahlen. Der neue 
„Winter“-Vertrag soll ab Winter 2026/27 gelten.
  Aus diesem Grund muss das Hafenreglement angepasst werden. 
Die Anpassungen wurden von den Ortsgemeinden Thal und Al-
tenrhein ebenfalls gutgeheissen. Das geänderte Reglement ist im 
Rathaus öffentlich aufgelegt. Die Referendumsfrist dauert noch bis 
zum 02. Juni 2026.

AUFSICHTSPRÜFUNG GRUND-
BUCHAMT THAL-RHEINECK
■	 Die kantonale Grundbuchaufsicht hat das Grundbuchamt Thal 
im Jahr 2025 überprüft und im März 2026 den entsprechenden Be-
richt vorgelegt. Die Prüfung bestätigt insgesamt eine sehr gute und 
sorgfältige Arbeitsweise. Die wenigen festgestellten Punkte waren 
geringfügig und konnten bereits bereinigt werden.
  Der Gemeinderat hat vom Bericht Kenntnis genommen und 
spricht dem Grundbuchamt Thal-Rheineck seinen Dank für die 
zuverlässige und qualitativ überzeugende Arbeit aus.
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SANIERUNG MEHRFAMILIEN-
HAUS TÖBERSTRASSE
■	 Die gemeindeeigene Liegenschaft an der Töberstrasse 3 wird 
künftig wieder zur Unterbringung von unterstützungsbedürfti-
gen Familien genutzt. Aufgrund des baulichen Zustands ist eine 
Sanierung notwendig. Für die Sanierung wurde ein Kredit von Fr. 
190’000.00 genehmigt. Die nötigen Arbeiten wurden an regionale 
Fachfirmen vergeben. Ziel ist eine zweckmässige und zeitgerechte 
Instandstellung der Liegenschaft.

ERFOLGREICHE WEITERBILDUNG
■	 Simon Schöb hat seine Weiterbildung zum dipl. Bauvorarbeiter 
Strassenunterhalt erfolgreich abgeschlossen. Der Gemeinderat gra-
tuliert ihm zu diesem bedeutenden beruflichen Meilenstein ganz 
herzlich. Die Gemeinde Thal freut sich, mit Simon Schöb einen 
qualifizierten und motivierten Mitarbeiter in ihren Reihen zu wis-
sen. Für die weitere berufliche Zukunft wünschen wir ihm weiter-
hin viel Erfolg.

EMPFANG MUSIKGESELL-
SCHAFT ALTENRHEIN-STAAD
■	 Die Musikgesellschaft Altenrhein-Staad kehrt am Samstag, 16. 
Mai 2026 vom Eidgenössischen Musikfest in Biel zurück. Der Ge-
meinderat nimmt dies zum Anlass, die Musikantinnen und Musi-
kanten bei ihrer Ankunft um ca. 18.00 Uhr bei der «Moschti» in 
Staad im Rahmen eines kleinen Empfangs willkommen zu heissen.
  Die Bevölkerung sowie die Vereine sind herzlich eingeladen, an 
diesem Anlass teilzunehmen. Getränke sowie eine kleine Verpfle-
gung werden offeriert. Der Anlass findet nur bei trockener Witte-
rung statt. Über die Durchführung wird kurzfristig über die Web-
site und den Facebook-Kanal der Gemeinde informiert.

NEUEINTRITTE
■	 Badeanstalten
Herr Philipp Schwinger hat per 01. Mai 2026 seine Tätigkeit als 
Bademeister im Bädli Farbmüli aufgenommen.
Herr Dario Ricca hat per 01. Mai 2026 seine Tätigkeit als Bade-
meister im Bädli Farbmüli aufgenommen.

Philipp Schwinger	 Dario Ricca

■	 Schulsozialarbeit
Frau Dalia Garcia hat per 20. April 2026 ihre Tätigkeit als Schulso-
zialarbeiterin in der Abteilung Soziale Dienste aufgenommen. 
Frau Helene Jecklin hat per 20. April 2026 ihre Tätigkeit als Schul-
sozialarbeiterin in der Abteilung Soziale Dienste aufgenommen. 

Dalia Garcia	 Helene Jecklin

■	 Kita Thal-Rheineck
Frau Joëlla Hohl, Fachfrau Betreuung hat per 01.04.2026 ihre Tä-
tigkeit als Fachfrau Betreuung in der Kita Thal-Rheineck aufge-
nommen.

Joëlla Hohl
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HANDÄNDERUNGEN
■	 März 2026
1.	 Conforte Group GmbH, in Goldach SG, an Rexhepi Gentrit, 

Rorschacherberg, Grundstück Nr. S30096, Buechstiggass 6, 
Staad (43/1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 2653 mit Son-
derrecht an der 3.5-Zimmerwohnung); Erwerbsdatum Veräus-
serer: 27.06.2025

2.	 MNB Real Estate AG, in Thal SG, an Humm Stefan und Gnä-
diger Cornelia, Baar, zu je 1/2 Miteigentum, Grundstück Nr. 
3175, Anriststrasse 5a, Altenrhein, (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 
3871, 204 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 18.12.2020

3.	 Skinner Paloma, Fällanden, an Djordjevic Benjamin und Da-
niela, Marbach, zu je 1/2 Miteigentum, Grundstück Nr. 2218, 
Dorfstrasse 43, Altenrhein (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 3817, 
Carport Vers.-Nr. 3878, 517 m2 Boden); Erwerbsdatum Ver-
äusserer: 12.01.2019

■	 April 2026
4.	 Herzog Hedwig, Erbengemeinschaft, an Herzog Guido, Thal, je 

1/2 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 1158, Wachtstras-
se 18a, Thal (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 670, 877 m2 Boden), 
Grundstück Nr. 2997, Wachtstrasse, Thal (243 m2 Boden); Er-
werbsdatum Veräusserer: 18.03.2026

5.	 Crescenti Guido, Buchs, an Crescenti Fabio, Gams, Grundstück 
Nr. 2347, Halden, Staad (940 m2 Boden); Erwerbsdatum Ver-
äusserer: 10.08.2015

6.	 Eugster Lilliane, Balgach, an Knaus Jeremias, Thal, Grundstück 
Nr. 1849, Am Mülibach 5, Thal (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 
1901, 1‘407 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 31.08.2020

7.	 Joost Oskar, Thal, an Lumbrosa GmbH, in Rorschach SG, 
Grundstück Nr. 2618, Türli 8, Thal (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 
2286, 597 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 03.01.1972

8.	 Dornbierer Jean, Erbengemeinschaft, an Einfache Gesellschaft 
EG Dornbierer-Deutsch Jean, Grundstück Nr. 2271, Neuhof-
strasse 3 / 3a, Staad (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 195, Werkstatt 
mit Wohnung Vers.-Nr. 197, Scheune Vers.-Nr. 196, Bienen-
haus Vers.-Nr. 912, Schopf Vers.-Nr. 1277, 36‘520 m2 Boden), 
Grundstück Nr. 2272, Staader Zelg, Staad (11‘635 m2 Boden), 
Grundstück Nr. 2341, Seelaffenzelg, Staad (18‘421 m2 Boden), 
Grundstück Nr. 2872, Neuhof, Staad (2‘888 m2 Boden); Er-
werbsdatum Veräusserer: 14.12.1970, 01.04.1975, 25.01.1991, 
07.12.2022, 22.05.2024, 15.09.2025

9.	 Dornbierer Jean, Erbengemeinschaft, an Einfache Gesellschaft 
EG Dornbierer Rosam, Grundstück Nr. 211, Wilenstrasse 1 / 
3, Staad (Mehrfamilienhaus Vers.-Nr. 2345, 2‘567 m2 Boden), 
Grundstück Nr. 3176, Neuhofstrasse 9, Staad (Einfamilienhaus 
Vers.-Nr. 3296, 786 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 
24.06.1948, 14.12.1970, 01.04.1975, 18.05.1982, 10.08.1987, 
25.01.1991, 07.12.2022, 22.05.2024, 15.09.2025

EINGEREICHTE BAUGESUCHE
■	 Ordentliches Verfahren
–	 Suhner Liegenschaften AG, Aarauerstrasse 36, Brugg – Neubau 

Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Hafenstrasse, Altenrhein
–	 Biosynth AG, Rietlistrasse 4, Staad – (Projektänderung zu BG-

Nr. 2024.0026) Änderung Fenster, Erhöhung Gebäude, Errich-
tung Filtertrockner und Feststoff-Abfüllanlage

–	 Schneider Paul, Ifangweg 7, Altenrhein – Teilabbruch und Wie-
deraufbau sowie Erweiterung und energetische Sanierung Ein-
familienhaus mit Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasserwärme-
pumpe und Errichtung Photovoltaikanlage mit 25 kWp

–	 Wernli Karin und Anthony, Oberfeld 8, Thal – Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasserwärmepumpe

–	 Benninger Nadja und Lukas, Oberfeld 16, Thal – Ersatz Gas-
heizung durch Luft-Wasserwärmepumpe

–	 Acklin Marlise und Christian, Sonnenfeld 1, Thal – Ersatz Öl-
heizung durch Luft-Wasserwärmepumpe

–	 Timmermans-Schär Rahel und Evert Jan, Wartenseestrasse 8, 
Staad – Energetische Sanierung Steildach und Errichtung In-
dach-Photovoltaikanlage mit 14.08 kWp

–	 RIVAG Immobilien AG, Industriestrasse 1, Diepoldsau – (Pro-
jektänderung zu BG-Nr. 2021.0105) Grundriss- und Fassaden-
anpassungen, Töberstrasse, Thal

–	 Nachbaur Claudia, Im Egler 6, Altenrhein – Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasserwärmepumpe

■	 Meldeverfahren
–	 Vetter Carina und Patrick, Am Stutz 10, Thal 

– Einbau Cheminéeofen mit Abgasanlage an 
der Aussenfassade

–	 Torzuoli Ahsena und Tiziano, Buechbergstrasse 24, Thal – 
Energetische Sanierung Steildach

–	 Horat Katalin und Benjamin, Oberdorf 7, Staad – Einbau Spei-
cherofen mit Abgasanlage

–	 Kaltenbrunner Karin und Manfred, Tobelmülistrasse 22, Thal – 
Erstellung Parkplatz

THALER VOLLMOND
BEIM KIESSCHIFF ALTENRHEIN
■	 Am Sonntag, 31. Mai 2026, von 14.00 bis 18.00 Uhr, findet auf 
der Hafenmole in Staad der nächste «Thaler Vollmond» statt. Ein 
besonderes Highlight bildet dabei das Kiesschiff Altenrhein. Die 
Genossenschaft zum Erhalt des Kiesschiff Altenrhein (GEKSA) er-
möglicht –nur bei guter Witterung – Rundfahrten mit dem histo-
rischen Schiff. Für einen Unkostenbeitrag von CHF 5.– pro Person 
kann die Fahrt erlebt werden.
  Neben den Rundfahrten ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: 
Es werden Würste mit Brot sowie diverses Gebäck angeboten. Die 
Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher.
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100 JAHRE FLUGPLATZ
– 100 Jahre Luftfahrt in einer grossen Show

Der Flugplatz Altenrhein feiert vom 28. bis 30. August sein 100-jäh-
riges Bestehen mit einer grossen Jubiläums-Airshow. Zu den Hö-
hepunkten gehört einer der letzten Auftritte der Patrouille Suisse. 
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Thal sind zu Son-
derkonditionen bei der Veranstaltung mit dabei.
  Das Programm bietet einen attraktiven Querschnitt durch 100 
Jahre Luftfahrt. Die Palette reicht von historischen Schmuckstü-
cken bis zu modernen Rettungshelikoptern und der spektakulären 
Show der Schweizer Luftwaffe. 
  Der Auftritt der Patrouille Suisse ist der Höhepunkt der dreitägi-
gen Veranstaltung und gleichzeitig die wohl letzte Möglichkeit, die 
legendäre Formation in der Region zu erleben. Sechs F-5-Tiger bil-
den eine der ältesten Kunstflugstaffeln Europas, die es nur noch bis 
2027 in der heutigen Form geben wird. Engste Formationen, hohe G-
Kräfte und perfekt choreografierte Manöver sind ihr Markenzeichen.

Weitere Programmhighlights
Der Super Puma der Schweizer Luftwaffe zeigt eindrucksvoll, wie 
wendig und präzise der grosse Rettungs- und Transporthelikopter 
eingesetzt werden kann.
  Die Flying Bulls präsentieren ausgewählte Flugzeuge aus der his-
torischen Aviatik-Sammlung von Red Bull.
  Die Classic Formation bringt u.a. die berühmte DC-3 nach 
Altenrhein.
  Auch zahlreiche historische Flugzeuge aus dem Fliegermuseum 
Altenrhein sind zu sehen.
  Ein weiterer Blickfang ist der Zeppelin, der dem Jubiläum seine 
Aufwartung macht. Zudem werden drei Junkers F 13 zu erleben 
sein – das erste Ganzmetall-Verkehrsflugzeug der Welt.
  Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsteile Altenrhein, 
Buriet und Staad erhalten für den Sonntag ein Gratis-Ticket. Alle 
anderen Thalerinnen und Thaler bekommen unter www.100jah-
reflugplatz.ch für den Sonntag ein vergünstigtes Ticket um 10 
Franken. Die dafür notwendigen Codes und auch die Gratis- 
Tickets können bei der Gemeinde abgeholt werden.

Abstimmen
und Wählen
geht jetzt
auch digital

E-Voting

Patrouille Suisse

INSERAT

NEUS US THAL  |  MAI 2026
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ORTSGEMEINDE THAL
Dorfstrasse 5, 9425 Thal Telefon 071 552 02 03

■	 4 Birken mit Grillstelle
Die Ortsgemeinde Thal plante 
die Erneuerung des Platzes der 4 
Birken. Die noch übrig gebliebe-
nen  2 Birken mussten nach rund 
80 Jahren infolge Gefährlichkeit 
gefällt werden. Die Firma P. Ru-
bin AG, Staad setzte nun wieder 
wie ursprünglich 4 Birken an die-
sem Platz und machte ebenfalls 
die Einfassung zeitgemäss neu.
  Gleichzeitig wurde über die 
Instandstellung des dortigen 
Grillplatzes mit Revierförster 
Sepp Benz diskutiert. Zum richtigen Zeitpunkt meldete sich bei der 
Ortgsgemeinde Thal der KIWANIS Club Rorschach über seine Be-
reitschaft zur Unterstützung bei einer Erstellung einer Feuerstelle. 
Kiwanerinnen und Kiwaner wollen mit ihrem Wirken durch un-
eigennützige Dienste eine bessere Gesellschaft bilden. Jeder KIWA-
NIS-Club bemüht sich um gezielten und wirkungsvollen Einsatz in 
seiner jeweiligen Region.

  Am Samstag 11. April wur-
de die Grillstelle mit den Mit-
gliedern des KIWANIS Club 
Rorschach unter Anleitung von 
Forstkomissionspräsident Ar-
nold Dürlewanger geschaffen.  
Es wurde rege an der Erstellung 
des Grills aus Stahlblech von der 
Firma Metallbau Walser AG ge-
arbeitet, welcher mit einem Kran 
der Firma Willy Dornbierer AG 
zusammen mit den Sandsteinen 
der Firma  Bärlocher Steinbruch 

Büro-Öffnungs eiten:
Dienstag, 14.00-17.00 Uhr,  Donnerstag, 08.00-11.00 Uhr

VERWALTUNG

+ Steinhauerei AG für die zwei-
te Feuerstelle ihre Plätze gehievt 
wurde. Bereits am Mittag konnte 
der Grill mit feinen Bratwürsten 
eingeweiht werden.
  Einen Samstag später am 18. 
April errichtete die Männerrie-
ge Thal Holztische und Bänke 
im Bereich der zwei Grillstellen 
und füllte den Unterstand mit 
Holz zum Grillen.
  Die neuen Feuerstellen mit 
den schönen Sitzmöglichkeiten 
stehen der Bevölkerung zur freien Verfügung bereit und können 
ohne Reservation benützt werden. Wir bitten um einen wertschät-
zenden Umgang, so dass wir den schönen Platz lange geniessen 
können.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten.
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SCHULE

■    OZ Thal: Aufnahmeprüfung bestanden!
Wir gratulieren unseren Schülerinnen und Schülern der 2. Ober-
stufe zur erfolgreich bestandenen Kanti-Aufnahmeprüfung:

1.	 Beciri Lutfi, 2a
2.	 Böker Neelia, 2a
3.	 Christen Chiara, 2a
4.	 Dominguez Melinda, 2b
5.	 Mazzeo Elia, 2b
6.	 Mehnert Hanna, 2b
7.	 Plüss Mia, 2a
8.	 Zeller Ioana, 2b

Zudem gratulieren wir folgenden Schülerinnen zur bestandenen 
Aufnahmeprüfung einer weiterführenden Schule (Kanti, WMS, 
IMS, FMS, BM) aus der 3. Oberstufe:

1.	 Beqiraj Loresa, 3a
2.	 Hass Jule, 3a
3.	 Ulrich Lara, 3a

Wir wünschen euch einen guten Start an den weiterführenden 
Schulen.

Im Namen aller Lehrpersonen der Oberstufe
Andreas Jäger
Schulleiter Oberstufe

■    Spielen verbindet –
	 Projektwoche im Zyklus 1, Schulkreis Staad
Im Zyklus 1 des Schul-
kreises Staad fand in der 
Woche vor Ostern eine 
besondere Projektwo-
che statt. Vom Kinder-
garten bis zur 2. Klasse 
beschäftigten sich alle 
Kinder gemeinsam mit 
dem Thema „Spielen“. 
Damit wurde ein roter 
Faden aufgenommen, 
der sich bereits durch 
das Schuljahr gezogen 
hatte – etwa durch den gemeinsamen Spielvormittag des gesam-
ten Schulkreises sowie die von der ElternMITwirkung organisierte 
Spielebörse.
  Während der Sonderwoche erwartete die Kinder ein vielfältiges 
Angebot an Spielmöglichkeiten. Im Schulhaus, draussen auf dem 
Gelände sowie in der Turnhalle konnten sie unter anderem Mur-
melbahnen bauen, Kreisel gestalten, Geschicklichkeitsspiele aus-
probieren, Gesellschaftsspiele kennenlernen oder alte Pausenspiele 
wiederentdecken.
  Die Kinder waren jeweils in festen Gruppen eingeteilt und be-
suchten pro Tag zwei verschiedene Projekte. So hatten sie im Ver-
lauf der Woche die Gelegenheit, fast alle Angebote kennenzulernen 
und vielfältige Spielerfahrungen zu sammeln.
  Ein besonderer Höhepunkt war der Donnerstag, der letzte Pro-
jekttag: Am Vormittag öffnete das Schulhaus Buechen seine Türen 
für Eltern und Verwandte. In entspannter Atmosphäre wurde ge-
meinsam gespielt, gelacht und ausprobiert.
  Die Projektwoche war ein voller Erfolg. Sie setzte neue Impulse 
und zeigte deutlich, wie viel Freude gemeinsames Spielen bereitet – 
eine Begeisterung, die bei den Kindern während der ganzen Woche 
spürbar war.� Sarah Jäger, Klassenlehrperson

NEUS US THAL  |  MAI 2026
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■    Wintersportlager der zweiten Oberstufe in Arosa
Am Montag, den 23. März, reisten die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe Thal mit dem Zug nach Arosa ins Wintersportla-
ger. In Arosa angekommen begaben sich dann auch alle nach einer 
kurzen Mittagspause im Lagerhaus auf die Skipiste. Nach einer 
eher mässig schneereichen Wintersaison durften wir uns über aus-
reichend Schnee freuen. Auch das Wetter zeigte sich gnädig und 
liess uns an unserem ersten Skitag nicht frieren. Es war erfreulich 
zu sehen, welche Fortschritte die Jugendlichen im Vergleich zum 
Lager in der ersten Oberstufe bereits gemacht hatten. So konnten 
schon vom ersten Tag an alle Jugendlichen die blauen Pisten pro-
blemlos bewältigen. Die Snowboarder und die schnellen Skifahre-
rinnen und Skifahrer konnten vom Knowhow unseres versierten 
Leiterteams profitieren. Nach einem feinen Znacht von unserem 
Küchenteam ging es dann erneut nach draussen. Eine Klasse hatte 
eine Gruppen-Challenge vorbereitet, in der die Jugendlichen aller-
lei Spiele im Schnee zu bestreiten hatten. Vom Rätselraten bis zum 
Bobbahnbauen war für alle etwas dabei. 
  Am zweiten Lagertag durften wir dann bei traumhaften Wetter-
verhältnissen die Piste unsicher machen. Dank der überschaubaren 
Anzahl an Schneesportlern Ende März musste dabei aber niemand 
um seine Sicherheit fürchten. Nicht selten hatten wir eine Piste 
ganz für uns. Auch weniger sportbegeisterte Jugendliche über-
raschten mit Bemerkungen über die wunderschöne Landschaft 
oder das «Feeling» beim Fahren. Am Abend fand dann eine wei-
tere Gruppenchallenge statt, dieses Mal indoor. So durfte man sich 
unter anderem beim Kaplaturmbau oder beim Bierpong (natür-
lich ohne Bier) mit den anderen Gruppen messen. Den Abschluss 
machte eine Challenge, bei der jedes Team in einer frei gewählten 
Disziplin gegen ein Mitglied des Leiterteams antrat. Der dritte Tag 
startete ebenso sonnig wie der zweite, weswegen spontan beschlos-
sen wurde, das geplante Alternativprogramm vom Nachmittag auf 
den Donnerstag zu verschieben. Den Abend verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler bei einem gemütlichen Spieleabend. 
  Am Donnerstag folgte dann der Wetterwechsel. Nebst Wind und 
Kälte stand nun auch Tiefschneefahren auf dem Programm. Die 
Schülerinnen und Schüler liessen es sich natürlich nicht nehmen, 
im frischen Pulverschnee zu baden. Am Nachmittag bestand dann 
die Möglichkeit, zwischen Skifahren oder einem Alternativpro-
gramm zu wählen. Da die Eisbahn wetterbedingt geschlossen war, 
wurde spontan im Tiefschnee herumgetollt, während eine ande-
re Gruppe sich beim Eisminigolf versuchte. Das Abendprogramm 
wurde wiederum von den Schülerinnen und Schülern gestaltet. 
Am bunten Abend wurden die Geschlechter – oder zumindest die 
Kleider – getauscht und bei einem gemeinsamen Flashmob getanzt. 

Auch am letzten Skitag hiess es 
nochmal «Ab in die Kälte», bis 
dann am späten Nachmittag 
die Heimreise angetreten wer-
den konnte. 
  Nebst dem Ausdauer- und 
Geschicklichkeitstraining auf 
der Piste legten die Jugendli-
chen – wenn auch nicht ganz 
freiwillig – während der fünf 
Lagertage einen Digital Detox 
ein. Während ein handyfreies 
Lager zunächst auf Widerstand 

gestossen war, fielen im Lagerhaus kaum mehr Kommentare dazu. 
Es war interessant zu beobachten, wie einige zu Beginn nicht recht 
wussten, was sie denn mit der freien Zeit anfangen sollten, bis es 
zur Normalität wurde, mit den anderen Kartenspiele oder Ping-
pong zu spielen. Insgesamt können wir auf ein erfolgreiches Lager 
mit viel gemeinsamer Zeit, leckerem Essen und ohne nennenswerte 
Verletzungen zurückblicken. 
Carina Meier

■    Osterbesuch im Alters- und Pflegeheim Trüeterhof
Im Rahmen des Generationenpro-
jekts der Schule Thal besuchten wir 
mit unseren Kindergartenkindern 
das Alters- und Pflegeheim Trüe-
terhof. 
  Anhand einer fantasievollen 
Bilderbuchgeschichte erfuhren die 
Kinder im Vorfeld, dass ein Alters-
heim ein Ort der Begegnung ist, in 
dem viele spannende Menschen 
leben. Gemeinsam sprachen wir 
über das Thema «alt sein» und 
überlegten, wie wir den BewohnerInnen Freude bereiten können.
  Mit viel Kreativität kleisterten wir aus leeren Plastikflaschen 
fröhliche Osterhasen und übten fleissig verschiedene Frühlings- 
und Osterlieder. 
  Am Dienstagmorgen vor den Frühlingsferien 2026 machten wir 
uns gespannt auf den Weg zum Trüeterhof. Zur Stärkung durften 
wir unseren Znüni in der Cafeteria essen und erhielten dabei be-
reits einen ersten Einblick in das Heimleben. Nach und nach füllten 
sich die Tische mit den BewohnerInnen und dem Heimpersonal. 
Erste schüchterne Blicke und freundliches Winken wurden ausge-
tauscht. Nach einer kurzen Begrüssung mit dem Maulwurf und Igel 
präsentierten wir unsere eingeübten Lieder und überraschten die 
Anwesenden mit den selbst gebastelten Osterhasen.
  Für die Kindergartenkinder war dieser Besuch ein besonderes 
Erlebnis, da viele unter ihnen im Alltag kaum Berührungspunk-
te mit älteren Menschen haben. Besonders schön war es für uns 
Kindergärtnerinnen zu beobachten, wie die Kinder – anfangs noch 
schüchtern - ihre Hasen persönlich überreichten und dabei die 
gegenseitige Freude spürbar wurde.
  Glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen an diese Be-
gegnung verabschiedeten wir uns. Bereits auf dem Heimweg über-
legten einige Kinder und wir Kindergärtnerinnen, womit wir den 
BewohnerInnen bei unserem nächsten Besuch eine Freude machen 
könnten.� Gioia Hanselmann und Rebecca Frei
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■    Bericht Frühlingsferien – Schulergänzende Tagesstruktur 
Die Frühlingsferien 2026 in der Schulergänzenden Tagesstruktur 
(SeT) waren geprägt von Freude, Gemeinschaft, vielen wertvollen 
Erlebnissen und einer grossen Portion Neugier. An den Standorten 
Thal, Rheineck und Staad durften die Kinder abwechslungsreiche 
Ferienprogramme erleben, die spielerisch Lernen, persönliche Ent-
wicklung und soziales Miteinander verbunden haben.
  Im Zentrum stand dabei immer das Kind als ganze Persönlich-
keit: seine Gefühle, seine sozialen Beziehungen, seine Kreativität, 
seine Bewegungslust und seine natürliche Neugier. Durch gezielt 
gestaltete Angebote konnten wichtige Entwicklungsbereiche wie 
emotionale Kompetenz, Sozialverhalten, kognitive Fähigkeiten 
und Naturverbundenheit auf liebevolle und alltagsnahe Weise ge-
fördert werden.

Standort Thal – „Achtsamkeit mit Mir, Mensch und Tier“
Am Standort Thal stand das bewusste Wahrnehmen und Verstehen 
von Gefühlen im Mittelpunkt. In einer warmen, wertschätzenden 
Atmosphäre setzten sich die Kinder mit Fragen auseinander wie: 
„Wie fühle ich mich heute?“ oder „Was hilft mir, wenn es mir nicht 
gut geht?“.
  Durch Gespräche und kleine Achtsamkeitsübungen wurde die 
emotionale Wahrnehmung gestärkt. Diese sogenannte emotionale 
Kompetenz ist ein wichtiger Baustein der kindlichen Entwicklung, 
da sie hilft, Gefühle zu erkennen, zu benennen und angemessen 
damit umzugehen. Gleichzeitig wird dadurch die Selbstregulation 
und das soziale Verhalten positiv beeinflusst.
  Ein weiterer Schwerpunkt lag auf Achtsamkeit im Umgang mit 
unseren Mitmenschen und der Umwelt. Die Kinder erfuhren auf 
spielerische Weise, wie wichtig respektvolles Verhalten, Rücksicht-
nahme und Freundlichkeit im Alltag sind.
  Ein besonderes Highlight war der Besuch einer Tierauffangsta-
tion. Dort konnten die Kinder Tiere aus nächster Nähe erleben und 
lernen, was Fürsorge, Verantwortung und Schutz bedeuten. Der 
Kontakt zu den Tieren fördert nachweislich Empathie und stärkte 
das Verständnis dafür, dass alle Lebewesen Bedürfnisse haben. Sol-
che Erfahrungen sind für die Wertebildung und die Entwicklung 
von Mitgefühl besonders bedeutsam.

Standort Rheineck – „Natur erleben und kreativ sein“
In Rheineck stand das Erleben der Natur im Zentrum des Ferien-
programms. Die Kinder verbrachten viel Zeit draussen, wo sie 
spielten, sich bewegten und die Umgebung mit allen Sinnen ent-
deckten. Naturerfahrungen sind für die kindliche Entwicklung be-
sonders wertvoll, da sie die Wahrnehmung schärfen, die Motorik 
fördern und gleichzeitig einen Ausgleich zum oft strukturierten 
Alltag bieten.

  Beim Basteln und kreativen Gestalten konnten die Kinder ihre 
Fantasie entfalten und eigene Ideen umsetzen. Besonders die Arbeit 
mit Naturmaterialien förderte nicht nur die Kreativität, sondern 
auch ein erstes Bewusstsein für Nachhaltigkeit und den respektvol-
len Umgang mit Ressourcen. Natürlich wurden in den Ferien auch 
wieder viele Kräuter und verschiedene Gemüse gepflanzt.
  Ein weiterer Höhepunkt war der Ausflug auf den Bauernhof. Die 
Kinder erhielten spannende Einblicke in die Landwirtschaft, lern-
ten Tiere kennen und konnten beobachten, woher Lebensmittel 
kommen. Diese Form des erfahrungsbasierten Lernens unterstützt 
das Verständnis für natürliche Kreisläufe und stärkt die Wertschät-
zung für Nahrung und Umwelt.

Standort Staad – „Detektiv Akademie“
Am Standort Staad verwan-
delte sich die SeT in ein span-
nendes Detektivbüro. Mit 
grosser Begeisterung tauch-
ten die Kinder in die Welt 
der Ermittlungen ein, lösten 
Rätsel, verfolgten Spuren und 
entschlüsselten geheime Hin-
weise.
  Das Detektiv-Thema bot 
vielfältige Lerngelegenheiten: 
Die Kinder trainierten ihre 
Konzentration, ihr logisches 
Denken und ihre Problem-
lösefähigkeit. Gleichzeitig 
wurde die Fähigkeit gefördert, Informationen zu verknüpfen und 
gemeinsam im Team Lösungen zu entwickeln – zentrale Kompe-
tenzen im Bereich des kooperativen Lernens.
  Auch hier fand ein Tagesauflug statt. Passend zum Thema der 
Ferien auf den Detektiv-Trail. Mit viel Spannung und Motivation 
machten sich die Kinder auf den Weg, um versteckte Hinweise zu 
entdecken, Aufgaben zu lösen und Codes zu knacken. Dabei wurde 
Bewegung in der Natur mit kognitiven Herausforderungen kombi-
niert – eine besonders wirkungsvolle Lernform, da sie Kopf, Herz 
und Körper gleichzeitig anspricht.
  Ergänzt wurde das Programm durch kreative Elemente wie 
selbst gestaltete Detektivausweise, Verkleidungen und Rollenspiele. 
Diese stärkten die Identifikation mit der Rolle und förderten zu-
sätzlich die Fantasie und das selbstbewusste Auftreten der Kinder.
Fazit
  Die Frühlingsferien 2026 in der SeT waren eine rundum gelun-
gene, fröhliche und bereichernde Zeit. Die Kinder konnten sich auf 
vielfältige Weise entfalten, neue Erfahrungen sammeln und wichti-
ge soziale, emotionale und kognitive Kompetenzen stärken.
  Durch die liebevoll gestalteten Programme wurde Lernen mit 
Freude verbunden – ganz im Sinne einer ganzheitlichen Förde-
rung, die das Kind in seiner Entwicklung umfassend unterstützt.
  Wir blicken mit grosser Freude auf diese gemeinsame Zeit zu-
rück und bedanken uns herzlich für das Vertrauen der Eltern.

Janine D’Alessandro
Geschäftsleitung Schulergänzende Tagesstrukturen Thal - Rheinec
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■    Treffen mit Brieffreunden und vielen Büchern
Am Dienstag, 31. März 
2026, reiste die 1./2. Klasse 
aus Altenrhein mit dem Bus 
nach Rheineck. 
  Als Erstes stand der Be-
such der 2. Klasse im Schul-
haus Neumüli auf dem Pro-
gramm. Da sich die beiden 
Klassen seit Kurzem gegen-
seitig Briefe schreiben, war die Spannung auf dem Weg von der 
Bushaltestelle zum Schulhaus richtig zu spüren: Wo ist das Schul-
haus? Wie sieht mein Brieffreund oder meine Brieffreundin wohl 
aus? 
  Nach einigen Kennenlernspielen auf dem Pausenplatz durfte die 
Klasse aus Altenrhein zudem einen Blick in das fremde Schulzim-
mer werfen.
  Nun war es Zeit, sich zu verabschieden. Die 1./2. Klasse spazierte 
weiter zur Städtlibibliothek.
  Dort sorgte die Geschichte einer Spinne, die nicht mehr in einer 
Bibliothek wohnen möchte, für Schmunzeln. 
  Die anschliessende Zeit, um selbst in der vielfältigen Auswahl an 
tollen Büchern zu schmökern, verging wie im Flug. 
  Müde, aber voller neuer Eindrücke kehrte die Klasse schliesslich 
zurück nach Altenrhein.
� Bettina Brunner, Klassenlehrperson Altenrhein

■    Winterlager Davos 1a & 1b – Lagerbericht
Ein Lager, das ziemlich alles bot – Sonnenschein, klarste Bergluft, 
angenehm warme Temperaturen, motivierte Begleitpersonen, per-
fekt präparierte Pisten und superleckeres Essen, aber auch wildes 
Schneegestöber, bitterkalte Winde, dichtester Nebel und geschlos-
sene Pisten. So lässt sich das Winterlager der 1. Sek-Klassen in Da-
vos zusammenfassen.
  Im Ferienhaus ob dem See angekommen hiess es Koffer depo-
nieren, Betten beziehen und ab auf die Piste. Beim Blick auf die 
wunderbaren Pisten wichen die aufblühenden Gedanken an den 
anstehenden Frühling schnell der Vorfreude auf das Freiheitsge-
fühl beim Gleiten über den Schnee.
  In der ersten Wochen-
hälfte genossen wir viele 
Pistenkilometer bei perfek-
tem Wetter und freier Pis-
tenwahl. Die Skilifte und 
Gondeln waren praktisch 
leer, wodurch wir auch auf 
den Pisten manchmal das 
Gefühl hatten, den ganzen 
Platz für uns alleine nutzen zu können. Ob Anfänger*in oder Voll-
profi, jede und jeder kam so auf seine Kosten.
  Mit dem Wahlprogramm am Mittwochnachmittag änderte 
sich Petrus‘ Stimmung; es wurde garstig. Die Wetterbedingungen 
führten dazu, dass lediglich die zwei Standseilbahnen in Betrieb 
genommen wurden, sodass lediglich zwei von 29 Pisten befahrbar 
waren. Das Fahren ins „graue Nichts“ und vor allem der Tiefschnee 
auf den Pisten bereitete den einen Mühe, anderen hingegen grosse 
Freude. Obwohl am Freitag zwar mehr Lifte geöffnet waren, liessen 
die Prognosen wenig Optimismus auf angenehme Abfahrten zu. So 
war die Lust auf das Ski- und Snowboardfahren nicht mehr allzu 
gross, weshalb zahlreiche Hände für den dazugehörenden Haus-
putz zur Verfügung standen. 
  Der Energiebedarf der Jugendlichen schien von Tag zu Tag zu 
steigen. Bekocht wurden wir am Abend von einem sehr engagier-
ten Küchenteam. Der pensionierte Koch und seine Partnerin waren 
mit grosser Leidenschaft dabei und verwöhnten uns mit äusserst 
frischen, ausgewogenen und vielfältigen Menüs. Diese kamen bei 
den Schülerinnen und Schülern super an, was sie auch mit einem 
schön geschriebenen Dankeskärtchen quittierten. 
  Die unfallfreie Lagerwoche in Davos, in der sich die beiden 
Klassen völlig durchmischen und teilweise in der Primarschule 
gemachte gemeinsame Lagererfahrungen wieder aufleben lassen 
konnten, war ein voller Erfolg und wir sowohl den Jugendlichen als 
auch den Begleit- und Lehrpersonen in bester Erinnerung bleiben.

■    Winterlager Davos 1a & 1b – Lagerbericht
Ein Lager, das ziemlich alles bot – Sonnenschein, klarste Bergluft, 
angenehm warme Temperaturen, motivierte Begleitpersonen, per-
fekt präparierte Pisten und superleckeres Essen, aber auch wildes 
Schneegestöber, bitterkalt Winde, dichtester Nebel und geschlosse-
ne Pisten. So lässt sich das Winterlager der 1. Sek-Klassen in Davos 
zusammenfassen.
  Im Ferienhaus ob dem See angekommen hiess es Koffer depo-
nieren, Betten beziehen und ab auf die Piste. Beim Blick auf die 
wunderbaren Pisten wichen die aufblühenden Gedanken an den 
anstehenden Frühling schnell der Vorfreude auf das Freiheitsge-
fühl beim Gleiten über den Schnee.
  In der ersten Wochenhälfte genossen wir viele Pistenkilometer 
bei perfektem Wetter und freier Pistenwahl. Die Skilifte und Gon-
deln waren praktisch leer, wodurch wir auch auf den Pisten manch-
mal das Gefühl hatten, den ganzen Platz für uns alleine nutzen zu 
können. Ob Anfänger*in oder Vollprofi, jede und jeder kam so auf 
seine Kosten.
  Mit dem Wahlprogramm am Mittwochnachmittag änderte 
sich Petrus‘ Stimmung; es wurde garstig. Die Wetterbedingungen 
führten dazu, dass lediglich die zwei Standseilbahnen in Betrieb 
genommen wurden, sodass lediglich zwei von 29 Pisten befahrbar 
waren. Das Fahren ins „graue Nichts“ und vor allem der Tiefschnee 
auf den Pisten bereitete den einen Mühe, anderen hingegen grosse 
Freude. Obwohl am Freitag zwar mehr Lifte geöffnet waren, liessen 
die Prognosen wenig Optimismus auf angenehme Abfahrten zu. So 
war die Lust auf das Ski- und Snowboardfahren nicht mehr allzu 
gross, weshalb zahlreiche Hände für den dazugehörenden Haus-
putz zur Verfügung standen. 
  Der Energiebedarf der Jugendlichen schien von Tag zu Tag zu 
steigen. Bekocht wurden wir am Abend von einem sehr engagier-
ten Küchenteam. Der pensionierte Koch und seine Partnerin waren 
mit grosser Leidenschaft dabei und verwöhnten uns mit äusserst 
frischen, ausgewogenen und vielfältigen Menüs. Diese kamen bei 
den Schülerinnen und Schülern super an, was sie auch mit einem 
schön geschriebenen Dankeskärtchen quittierten. 
  Die unfallfreie Lagerwoche in Davos, in der sich die beiden 
Klassen völlig durchmischen und teilweise in der Primarschule 
gemachte gemeinsame Lagererfahrungen wieder aufleben lassen 
konnten, war ein voller Erfolg und wir sowohl den Jugendlichen als 
auch den Begleit- und Lehrpersonen in bester Erinnerung bleiben.

■    Lagerbericht 1. Real und KK789
Die beiden 1. Realklassen sowie die drei Kleinklassen verbrachten 
eine abwechslungsreiche Lagerwoche in Sent. Während im Tal be-
reits frühlingshafte Temperaturen herrschten, erwartete uns nach 
der ersten Gondelsektion eine beeindruckende Winterlandschaft 
mit idealen Schneesportbedingungen. Entsprechend gross war die 
Freude: Überall sah man strahlende Gesichter – bei den Anfänge-
rinnen und Anfängern, die stolz ihre ersten Slalomkurven meister-
ten, ebenso wie bei den Profis, die ihr Können auf der Piste zeigten.
Am Donnerstag blieben die Bergbahnen wegen starken Winds ge-
schlossen. Kurzerhand gestalteten wir ein vielseitiges Alternativ-
programm: Am Vormittag fand ein Spielturnier statt, am Nach-
mittag standen eine Schneewanderung oder Spiel und Spass im 
Hallenbad zur Auswahl.
  Kulinarisch wurden wir die ganze Woche über von Herr Togni 
und Dominic Thamm verwöhnt – besser als in so manchem Re-
staurant. Insgesamt war es eine rundum gelungene Woche, die uns 
allen noch lange in bester Erinnerung bleiben wird
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So	 10.05.	 10.15		 Gottesdienst in Thal mit
			   Pfarrerin Barbara Köhler
Mi	 13.05.	 09.00	 Zmorgäkafi im KGH 

Buechen
Do 	14.05.	 10.00	 Ökum. Auffahrtsgottes-

dienst im Bildschachen, 
Lutzenberg, mit Pfarrerin 
Barbara Köhler,  Pfarrei-
beauftragtem Tibor Veres 
und MV Lutzenberg; 
anschl. Festwirtschaft

So	 17.05.	 09.30	 Gottesdienst «Kirche für 
alle» in Buechen mit 
Pfarrerin Angelica Grewe

Di 19.05.	 19.30	 Sitzen in der Stille im 
KGH Buechen

Mi	 20.05.	 14.30	 Seniorentreff im Pfarrei-
heim Altenrhein; 
Lottomatch

Fr 	 22.05.	 20.00	 Miteinander im Gebet 
auf dem Weg in der 
kath. Kirche Buechen

So	 24.05.	 09.30	 Gottesdienst in Buechen 
mit Abend-Mahl, mit 
Pfarrer Klaus Steinmetz

Evang. Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg

		  10.15	 Gottesdienst in Thal mit 
Abendmahl, mit Pfarre-
rin Barbara Köhler und 
dem Kirchenchor 
Obertoggenburg

So 	 31.05.	 10.00	 Ökum. Wein- & Segens-
gottesdienst beim 
Rosentürmli Thal mit 
den Pfarrerinnen 
Barbara Köhler und 
Angelica Grewe, den 
Pfarreibeauftragten Tibor 
Veres und Klaus Heither 
und dem Gospelchor life;

			   anschl. Festwirtschaft
und Weindegustation 

Di 	 02.06.	 19.30	 Sitzen in der Stille im 
KGH Buechen

Mi	 03.06.		  Begegnungs-Nachmittag: 
Ausflug

So	 07.06.	 10.15	 Gottesdienst in Thal 
(Konfi mation) mit 

			   Pfarrerin Barbara Köhler; 
anschl. Apéro
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Jeden Mo	 09.15	 Ökum. Morgenlob im Pfarreiheim Thal

Kath. Pfarramt
Buechen-Staad
So	 10.05.	 18.00	 Eucharistiefeier		
			   zum Muttertag		
 			   Musik: S. Vielgut/Geige,	
			   P. Stieger/Orgel
Di	 12.05.	 19.00	 Maiandacht	
Mi	 13.05. 	09.00	 Eucharistiefeier
So	 17.05.	 18.00	 Wortgottesfeier		
			   mit Kommunion
Mi	 20.05.	 09.00	 Eucharistiefeier	
So	 24.05.	 10.30	 Eucharistiefeier
Mi	 27.05.	 09.00	 Eucharistiefeier
So	 31.05.	 10.00	 Thal beim Rosentürmli	
			   Ökum. Gottesdienst der 	
			   Pfarreien Altenrhein, 
			   Buechen-Staad, Thal und 	
			   der Evang. Kirchgemein-
			   de Thal-Lutzenberg mit 	
			   Winzer Weinsegnung	
			   Musik: Gospelchor life
		  10.00	 Eucharistiefeier
			   (P.Valentin) Wienacht-Tobel
Mi	 03.06.	 09.00	 Eucharstiefeier

FEG Rheineck/Thal 

Do 	07.05.	 19.30	 Gebetsabend
Sa	 09.05.	 14.00	 Jungscharnachmittag
Sa	 09.05.	 18.30	 Jugi Rhynegg, Kurs 
So	 10.05.	 10.00	 Gottesdienst, Predigt: 
			   Korni Siemens
Di	 12.05.	 14.30: 	60plus-Nachmittag, 
			   Leitung: Rolf Honegger
Do	 14.05.	 10.00	 Auffahrtsgottesdienst
Di	 19.05.	 19.30	 Frauenabend (alle Frauen 
     			   sind dazu herzlich einge-

laden)
Do	 21.05.	 19.30		 Gebetsabend
Sa-Mo 23.-25.05.	Pfi gstlager
So	 24.05.	 10.00	 Pfi gstgottesdienst, 
			   Predigt: Hartmut Bur-

ghoff
Di 	 26.05.	 14.30	 60plus-Nachmittag, 
     			   Leitung: Hans Brülisauer
Do	 28.05.	 19.30	 Kleingruppen
So 	 31.05.	 10.00	 Gottesdienst, Predigt: 
  			   Paul Aerni
Do	 04.06.	 19.30	 Gebetsabend

Kath. Pfarramt Thal
Montags	 09.15		 ök. Morgenlob,
				   Pfarreiheim
Sa	 09.05.	 18.30	 Eucharistiefeier
Di	 12.05.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Maiandacht und Chin-
			   derfiir it Primarschü-	
			   ler:innen
Do	 14.05.	 10.00	 ökum. Gottesdienst, Bild-
			   schachen Lutzenberg
So	 17.05.	 09.00	 Wortgottesfeier 
			   mit Kommunion 
Di	 19.05.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Maiandacht Frauenverein 
			   & Kolpingfamilen
So	 24.05.	 09.00	 Eucharistiefeier
			   Musik: Stefan Fässler und 
			   Stefan Wieske		
Di	 26.05.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Eucharistiefeier 
So	 31.05.	 10.00	 ökum. Gottesdienst beim 
			   Rosentürmli, mit Winzer- 	
			   und Weinsegnung
Di	 02.06.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Eucharistiefeier

Kath. Pfarramt
Altenrhein
So	 10.05.	 10:30	 Eucharistiefeier		
			   zum Muttertag		
 			   Musik: S. Vielgut/Geige,	
			   P. Stieger/Orgel		
Di	 12.05.	 09.00	 Eucharistiefeier		
Do	 14.05.	 10.30	 Eucharistiefeier		
				   Christi Himmelfahrt	
So	 17.05.	 10.30	 Wortgottesfeier		
			   mit Kommunion
Di	 19.05.	 09.00	 Eucharistiefeier
Mo	25.05	 10.00	 Eucharistiefeier 		
				   am Pfi gstmontag	
				   für die ganze SE		
				   anschl. Apéro
Di	 02.06.	 09.00	 Eucharistiefeier

NEUS US THAL  |  MAI 2026
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EVANG. KIRCHGEMEINDE THAL-LUTZENBERG
■	 Konfir ation im Juni

Konfi mandinnen und Konfi manden in Berlin, Museumsinsel, März 2026
Foto: rahmenundraum_Stefan Wieske

Im Juni feiern in unserer Gemeinde Jugendliche ihre Konfi mati-
on. Hier stellen wir sie vor und begleiten sie mit guten Wünschen 
auf ihrem weiteren Weg.
–	 aus Altenrhein:
	 Lukas Beerli, Jasmin Lüthi, Even Vettiger 
–	 aus Buechen-Staad:
	 Lorin Brülisauer, Jule Hass, Angelina Niederer, Alina Oswald, 
	 Max Tobler
–	 aus Thal:
	 Lena Altherr, Nayla Koch, Julian Kuster, Julia Mark,
	 Lia-Elena Reifle , Julia Spieler, Yael Tobler

Konfir ation
in Thal am 7. Juni um 10.15 Uhr
in Buechen am 14. Juni um 9.30 Uhr

Es wird Tage geben, die leicht sind. Und solche, die es nicht sind.
Wir wünschen euch, dass ihr festhaltet, was euch trägt:
Freundschaften, Vertrauen – und den Mut, immer wieder neu an-
zufangen.
Gott geht mit. Auch dann, wenn ihr ihn nicht spürt.
Pfarrerin Barbara Köhler

Rückblick
■	 Erfolgreicher Suppentag in Altenrhein setzt Zeichen für
	 globale Gerechtigkeit

Bereits zum zweiten Mal organisier-
ten die Religionsschülerinnen und 
-schüler der 5. und 6. Klasse gemein-
sam mit ihrer Religionslehrerin Regu-
la Stricker Bosshart den Suppentag in 
Altenrhein – und erneut wurde der 
Anlass zu einem vollen Erfolg. Über 

120 Besucherinnen und Besucher nahmen teil und genossen einen 
Anlass, der Gemeinschaft, Genuss und Nachdenken miteinander 
verband.

  Für das leibliche Wohl sorgten köstliche Suppen von der Rüsterei 
in Rorschach. 
  Auch inhaltlich setzte der Suppentag starke Akzente: Die Tische 
waren nach Kontinenten aufgestellt, um die Verteilung der Weltbe-
völkerung sichtbar zu machen. Eine eindrückliche Aktion mit ei-
ner Schatztruhe voller Schoggigoldstücke veranschaulichte zusätz-
lich die globale Ungleichheit. Die «Reichtümer» wurden nicht nach 
Bevölkerungszahl, sondern nach Wohlstand verteilt – ein starkes 
Bild dafür, dass dort, wo viele Menschen leben, nicht automatisch 
viel Vermögen vorhanden ist. Die ungleiche Verteilung des Reich-
tums wurde so für alle greifb r.
  Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der diesjährigen ökumeni-
schen Kampagne von «Brot für alle» und Fastenaktion. Unter dem 
Motto «Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen» wurde den Gästen 
vermittelt, wie zentral der Zugang zu vielfältigem Saatgut ist. Saat-
gut bedeutet weit mehr als Nahrung: Es steht für Hoffnung, Über-
leben und Zukunft. Die Vielfalt ist entscheidend im Kampf gegen 
Hunger und Armut, bildet die Grundlage für gesunde Ernährung 
und hilft, den Herausforderungen des Klimawandels zu begegnen.
Mit grosser Begeisterung servierten die Kinder die Speisen und 
freuten sich über die zahlreichen Gäste. Besonders erfreulich war 
auch der Spendenertrag: Insgesamt kamen Fr. 1025.60 zusammen 
– ein wertvoller Beitrag für die unterstützten Projekte.
  Der Suppentag im Altenrhein war somit ein rundum gelungener, 
geselliger Anlass, der nicht nur kulinarisch überzeugte, sondern 
auch wichtige Impulse für ein bewusstes und solidarisches Mitein-
ander setzte.	
Regula Stricker Bosshart / Foto: Klaus Heither

■	 Kinderwoche 2026 - auf Weltreise in Thal und Rheineck
Vom 7. bis 10. April fand die diesjährige Kinderwoche der evan-
gelischen Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg in Zusammenarbeit 
mit der Heilsarmee Rheineck statt. Unter dem spannenden Motto 
«Weltreise» durften Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse vier 
abwechslungsreiche und fröhliche Tage erleben.
  Der Morgen begann jeweils im evangelischen Kirchgemeinde-
haus Thal. Dort wurde ein buntes Programm geboten: In der Turn-
halle konnten sich die Kinder bei sportlichen Aktivitäten austoben, 
daneben wurde fleissig gebastelt, gemalt sowie drinnen und draus-
sen gespielt.
  Beim gemeinsamen Mittagessen konnten alle neue Energie tan-
ken.
  Nach dem Mittagessen machten sich alle gemeinsam zu Fuss auf 
den Weg nach Rheineck zur Heilsarmee, wo das Thema «Weltreise» 
im Mittelpunkt stand.
  Jeden Tag wurden verschiedene Länder entdeckt. Grundlage wa-
ren die Erlebnisse von Paulus und seinen Begleitern, als sie mit der 
guten Botschaft von Jesus unterwegs waren. Mit kreativen Bastel-
arbeiten, spannenden Spielen und gemeinsamen Aktivitäten tauch-
ten die Kinder in andere Kulturen ein. Auch ein gemütlicher Zvieri 
gehörte jeweils dazu.
  Meistens schien die Sonne und die Kinder genossen die Aktivitä-
ten draussen. Nur am Freitag sorgte Regen für etwas Abwechslung, 
der Freude tat dies jedoch keinen Abbruch. 
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KATH. PFARREI THAL
■	 Kinoabend zum Berg Athos
Am Freitag, dem 8. Mai 2026 um 19.30 Uhr laden wir im Pfarrei-
heim zu einem Kinoabend ein. Der Film gibt einen seltenen Ein-
blick ins Leben in der orthodoxen Mönchsrepublik auf dem Berg 
Athos – eine faszinierende Welt zwischen Gebet, Stille und strenger 
Ordnung. Der Anlass fi det im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
zur byzantinischen Tradition «Christentum anders» statt.

■	 Bildschachen
An Auffahrt, dem 14. Mai um 10.00 Uhr laden wir zum traditi-
onellen ökumenischen Auffahrtsgottesdienst in Bildschachen ein 
– mit musikalischer Begleitung des Musikvereins Lutzenberg und 
anschliessender Festwirtschaft.

■	 Pfingsten
Am Sonntag, dem 24. Mai um 09.00 Uhr feiern wir in der Kirche 
Pfi gsten – Gottes Heiligen Geist in unserem Leben. Der Gottes-
dienst wird musikalisch von Stefan Fässler und Stefan Wieske mit 
moderner Kirchenmusik gestaltet.

■	 Ökumenischer Weingottesdienst
Am Sonntag, dem 31. Mai um 10.00 Uhr feiern wir den ökume-
nischen Gottesdienst mit Winzer- und Weinsegnung. Details ge-
meinsame Seite aller Pfarreien

■	 Kinder, Jugend & Familie
Infos gemeinsame Seite aller Pfarreien.

Sieben Kinder empfin en das erste Mal die heilige Kommunion in einem 
würdigen Rahmen.

Die Kinderwoche war ein rundum gelungener Anlass. Es wurde 
viel gelacht, gespielt und entdeckt. Besonders schön war zu sehen, 
wie neue Freundschaften entstanden sind und die Kinder gemein-
sam unvergessliche Erlebnisse sammeln konnten.
  Ein herzliches Dankeschön gilt allen Leiterinnen und Leitern so-
wie dem engagierten Küchenteam, die mit ihrem grossen Einsatz 
diese Woche erst möglich gemacht haben.
� Denise Scholze & Bea Hofer (Foto)

Ausblick
■	 Ökumenischer Auffahrtsgottesdienst
	 im Bildschachen Lutzenberg, am 14. Mai um 10 Uhr
Es zieht uns wieder hinaus. Hinauf auf den Lutzenberg.
Nach kalten Tagen, nach Nebel und grauem Himmel freuen wir 
uns auf Licht, Weite und die wärmende Frühlingssonne.
  Gemeinsam innehalten und feiern – dazu laden die evangelische 
Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg und die katholische Pfarrei Thal 
herzlich ein zum ökumenischen Auffahrtsgottesdienst unter freiem 
Himmel, musikalisch begleitet vom Musikverein Lutzenberg.
  Freuen Sie sich auf die herrliche Aussicht, auf Begegnungen und 
Gespräche – und auf die anschliessende Festwirtschaft.
  Bei unsicherer Witterung gibt das katholische Sekretariat am 
Auffahrtsmorgen ab 8 Uhr Auskunft über den Durchführungsort: 
Tel. 071 886 61 20.
� Barbara Köhler, Pfarrerin / Tibor Veres, Pfarreibeauftragter

■	 Pfingsten
nimmt den Abschied ernst und 
die Leere, die er hinterlässt und
Pfingsten verheisst einen Trös-
ter, der verstehen hilft.
Jetzt versteht ihr es noch nicht. 
Aber ihr werdet verstehen.
Wir nehmen diese Verheis-

sung auf. Wir hören die alten Worte neu in den Gottesdiensten zu 
Pfi gsten am 24. Mai in Buechen und Thal.� Foto: Pixabay

■	 Ökumenischer Wein-Gottesdienst
	 beim Rosentürmli Thal am 31. Mai um 10 Uhr
	 für die ganze Familie
Noch wachsen und reifen die neuen Trauben unter Gottes Segen.
Dazu laden die evangelische Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg und 
die katholischen Pfarreien Thal und Buechen-Staad herzlich ein zu 
einem ökumenischen Wein- und Winzer-Segensgottesdienst beim 
Rosentürmli Thal – auch bei schlechtem Wetter.
  Wir danken für die Gaben der Natur, bitten um Segen für die 
Arbeit der Winzerinnen und Winzer – und feiern das Leben.
  Im Anschluss sind Sie eingeladen, ins Gespräch zu kommen, ein 
Glas Wein zu geniessen und den Moment zu teilen. Wir freuen uns 
auf Sie!
� Pfarrerinnen Barbara Köhler & Angelica Grewe
	 Pfarreibeauftragte Tibor Veres & Klaus Heither

NEUS US THAL  |  MAI 2026
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■	 Rückblick Suppentag in Altenrhein
Bereits zum zweiten Mal organisierten die Religionsschülerinnen 
und -schüler der 5. und 6. Klasse gemeinsam mit ihrer Religions-
lehrerin Regula Stricker Bosshart den Suppentag in Altenrhein 
– und erneut wurde der Anlass zu einem vollen Erfolg. Über 120 
Besucherinnen und Besucher nahmen teil und genossen einen An-
lass, der Gemeinschaft, Genuss und Nachdenken miteinander ver-
band. Mit grosser Begeisterung servierten die Kinder die Speisen 
und freuten sich über die zahlreichen Gäste. Besonders erfreulich 
war auch der Spendenertrag: Insgesamt kamen Fr. 1025.60 zusam-
men – ein wertvoller Beitrag für die unterstützten Projekte. Der 
Suppentag im Altenrhein war somit ein rundum gelungener, ge-
selliger Anlass.

■	 Maiandacht der Frauen
Herzliche Einladung zur Maiandacht der FG Buechen-Staad am 
Dienstag, 12. Mai um 19:00 Uhr in der Kirche Buechen-Staad. In 
diesem Jahr feiern wir wieder bei uns vor Ort. Die Andacht steht 
unter dem Thema der Erstkommunion: „Du bist ein Ton in Gottes 
Melodie“ – ein schöner Gedanke, der uns daran erinnert, dass jede 
und jeder von uns einen ganz eigenen, wertvollen Platz im grossen 
Ganzen hat. Im Anschluss sind alle herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein eingeladen – bei gutem Wetter auf dem Kirchplatz.

■	 Ankündigung Ehejubiläum
Alle Ehepaare, die in diesem Jahr ihr 5., 10., 15., 20. usw. Ehejubi-
läum feiern und in unseren Pfarreien wohnen oder in einer unse-
rer Kirchen geheiratet haben, sind am Sonntag, 7. Juni eingeladen, 
diesen Anlass vor Gott zu feiern – 10:30 Uhr in Altenrhein und 
um 18:00 Uhr in Buechen-Staad. Machen Sie bitte auch Andere, 
die sich in unserer Kirche das Jawort gegeben haben, jedoch nicht 
mehr in der Region wohnen, auf diesen Anlass aufmerksam

KATHOLISCHE PFARREIEN
ALTENRHEIN, BUECHEN-STAAD 
UND THAL

Gemeinsame Anlässe
■	 Muttertag
Der Muttertag ist ein besonderer Tag – ein Tag, um Danke zu 
sagen, an unsere Mütter zu denken und das Leben zu feiern, das 
uns geschenkt wurde. Herzlich laden wir ein zu den Gottesdiens-
ten in Altenrhein, Buechen-Staad, St. Margrethen und Thal zum 
Muttertag am 09. und 10. Mai. Gemeinsam wollen wir innehalten. 
Musikalisch wird die Feier besonders gestaltet von Simona Vielgut 
(Violine) und Priska Stieger (Orgel), die den Gottesdienst mit ihren 
Klängen bereichern. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, einen 
persönlichen Segen zu empfangen – auf die Fürsprache der Gottes-
mutter Maria. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.

■	 Ökumenischer Weingottesdienst
Der neue Wein ist noch nicht bereit – und doch stellen wir ihn 
schon jetzt unter den Segen, damit er gut reifen kann. Darum la-
den die katholischen und evangelischen Pfarreien Altenrhein, Bue-
chen-Staad und Thal herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst 
mit Wein- und Winzersegnung am Sonntag, 31. Mai um 10:00 Uhr. 
Gefeiert wird bei Familie Messmer auf dem Bauernhof Rosen-
türmli (Rebenstrasse 4, Thal) – bei jeder Witterung. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorgt der Gospelchor life. Im Anschluss sind 
alle eingeladen, bei einer Weindegustation und feiner Verpfl gung 
noch zu verweilen und ins Gespräch zu kommen. Auch Familien 
sind herzlich willkommen: Für die Kinder gibt es Süssmost, Spiel-
möglichkeiten und viele Tiere auf dem Hof, die sich über Besuch 
und Streichel-einheiten freuen.

■	 Maiandachten
Es ist ein alter, katholischer Brauch im Monat Mai die Gottesmut-
ter Maria besonders zu verehren. In verschiedenen Maiandachten 
wenden wir unseren Blick auf Maria. 

Buechen-Staad:
12. Mai 19.00 Uhr	 Maiandacht FG Buechen-Staad

Rheineck:
06. Mai 18.30 Uhr	 Maiandacht 
20. Mai 18.30 Uhr	 Maiandacht

St. Margrethen:
06. Mai 18.00 Uhr	 Maiandacht im alten Kirchlein 
13. Mai 18.00 Uhr	 Maiandacht im alten Kirchlein 
20. Mai 18.00 Uhr	 Maiandacht im alten Kirchlein
27. Mai 18.00 Uhr	 Maiandacht im alten Kirchlein

Thal:
12. Mai 19.00 Uhr	 Maiandacht und Chinderfiir mit Schüler:innen
19. Mai 19.00 Uhr	 Frauenverein Thal-Lutzenberg & Kolpingfami-
		  lien Widnau & Altstätten

KATH. PFARREIEN ALTENRHEIN, 
BUECHEN-STAAD
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■	 Minis werden nass!
Am Samstag, 9. Mai von 14.00 bis 17.00 Uhr werden unsere Minis 
nass! Rund um die Bützelturnhalle wird gespielt und darf gespritzt 
werden. Bei schlechtem Wetter sind wir in der Bützel Turnhalle.

■	 Einladung zum Tauffest
Ob Ihr Kind noch ganz klein ist oder Sie es schon länger auf sei-
nem Weg begleiten – In der Taufe wird sichtbar: Gott sagt Ja zu uns 
Menschen – bedingungslos, von Anfang an. Vielleicht hat sich kei-
ne passende Gelegenheit ergeben. Deshalb laden wir Sie herzlich zu 
einem gemeinsamen Tauffest ein. Die Feier fi det um 11.30 Uhr in 
der Kirche statt (Datum wird noch festgelegt). Im Anschluss sind 
Sie und Ihre Gäste zum Mittagessen im Pfarreiheim eingeladen. 
Für die Kinder gibt es Spielmöglichkeiten. Melden Sie sich gerne 
bei D. Schmid 079 284 20 19.
■	 Städtetrip München, ab 18 Jahre
Vom 7. bis 10. Mai mit coolem Programm für junge Menschen.  

Anmeldung und Infos 
Für alle Anlässe, wo nicht anders vermerkt,
bei Daniela, 079 284 20 19.

HEILSARMEE RHEINECK
■	 Mai-Programm
–	 Mi	 06.05., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 

Begleitperson
–	 Do	07.05., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 

Begleitperson
–	 So	 10.05., 09.30:	 Gottesdienst mit Manuela Lutz
–	 Mi	 13.05., 12.00:	 Mittagstisch Menu: Polentagratin, Salat und 

Dessert
–	 So	 17.05., 09.30:	 Gottesdienst mit Käthi Weber und Kinder-

programm
–	 Mi	 20.05., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
–	 Do	21.05., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
–	 So	 24.05., 09.30:	 Gottesdienst mit Thomas Heiniger
			   und Kinderprogramm
–	 Mi	 27.05., 14.00:	 Kinderfest, für Kinder ab dem 1. Kinder-
			   garten bis 6. Klasse
–	 So	 31.05., 09.30:	 Gottesdienst mit Regula Kurilin
–	 Mi	 03.06., 12.00:	 Mittagstisch

NEUS US THAL  |  MAI 2026
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■	 Erste Militärmusikerin
Lena Kling hat im März auf der Klarinette die Aufnahmeprüfung 
für die Militärmusik bestanden. Sie ist damit das neunte Mitglied 
der MG Altenrhein-Staad, dem dies gelungen ist. Wir gratulieren 
Lena herzlich zu dieser Leistung und wünschen ihr eine spannende 
und lehrreiche Zeit in der Rekrutenschule, die Ende Juni startet.

■	 U18-Lager
Im diesjährigen Jugendmusiklager des St. Galler Blasmusikverban-
des waren unsere Jugendlichen bis einschliesslich 18 Jahren wie-
der vollständig vertreten. Pingpong-Runden, Tanzen, nächtliche 
Gesprächsrunden und feine gemeinsame Mahlzeiten förderten 
den sozialen Zusammenhalt zwischen den Jugendlichen aus den 
verschiedenen Vereinen des Kantons. Die gemeinsame Erarbeitung 
des Konzertprogramms unter der Leitung von Andreas Signer war 
das Ziel. Mit „Fate of the Gods“ von Steven Reineke stand wieder 
ein Wettstück für die 3. Stärkeklasse im Zentrum. Und mit Arran-
gements wie der „Blues Brother Revue“ oder „The Code“ auf der ei-
nen und Originalliteratur wie der „Perger-Polka“ oder dem Marsch 
„Olimpica“ auf der anderen Seite wurden alle Facetten der Blasmu-
sik gezeigt. Beim gut besuchten Abschlusskonzert am 18. April in 
Grabs ernteten die Jugendlichen viel Applaus von Familien- und 
Vereinsmitgliedern. 

■	 Eidgenössisches Musikfest (EMF) in Biel, 14.-17. Mai
Das EMF rückt näher und das Vorbereitungskonzert am 26.4. hat 
gezeigt, dass wir mit dem Aufgabenstück „Endless Peace“ des Kom-
ponisten Pierre-Etienne Sagnol gut unterwegs sind. Die Solo-Pas-
sagen wurden überzeugt gespielt und die rhythmischen und zum 
Teil sehr schnellen Passagen haben an Präzision gewonnen. Das 
Publikum im Saal des evangelischen Kirchgemeindehauses in Thal 
konnte deutlich merken, dass uns dieses abstrakte und spannende 
Stück, mit dem wir uns erst seit acht Wochen beschäftigen können, 
gefällt. Dirigent Christoph Kling kann in den nächsten Proben auf 

dieser Basis weiter am Stück feilen und auch unser Selbstwahlstück, 
die „Alvamar Overture“ von James Barnes, das schon sehr routi-
niert läuft, hat noch Verbesserungspotential. Abgerundet wurde 
das gut besuchte Konzert u.a. mit dem Rhema-Marsch.
  Bevor wir am 14. Mai nach Biel aufb echen, umrahmen wir am 
03. Mai noch den Apéro nach der Erstkommunion in Buechen und 
spielen am Muttertag (10.Mai) für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Alters- und Pfl geheime unserer Gemeinde.

■	 Rheintaler Kreismusiktage
Am 30. und 31. Mai nehmen wir natürlich an den Rheintaler Kreis-
musiktagen in Altstätten teil. In der 2. Stärkeklasse Harmonie ste-
hen wir mit 6 Vereinen aus dem Rheintal in Konkurrenz; es ist die 
Klasse mit den meisten Teilnehmern. Am Samstag präsentieren wir 
um 16.20 Uhr die „Alvamar Overture“ und am Sonntag heisst es 
für uns um 11.16 Uhr:  „Spiel – vorwärts – Marsch!“ auf der Para-
demusikstrecke.

TRACHTENCHÖRLI THAL
■	 Trachtenchörli Thal vor Herausforderungen
Die Präsidentin Brigitte Sätteli konnte die Chörlifrauen zur 63. 
Hauptversammlung im schön geschmückten Sääli des Restaurant 
«Hohe Lust»  begrüssen. Nach einer Stärkung und einem fröhli-
chen Lied streifte Brigitte das letzte Vereinsjahr. Ein Höhepunkt 
war der Ausflug ins Gantrischgebiet mit Zug und Bus. Die Auftrit-
te an Altersnachmittagen, Erntedankgottesdienst konnten Freu-
de verbreiten. Die Wahlen waren mit Bestätigung des bisherigen 
Vorstandes rasch erledigt. Bei den Ehrungen durften Hildegard 
Girard und Elisabeth Eugster  für 35 Jahre Mitgliedschaft Blumen 
entgegen nehmen, Katharina Mauch  und Trudi Buchmann für 10 
Jahre und Magdalena Tobler für 5 Jahre. Im Traktandum Muta-
tionen mussten die Frauen die Ankündigung von Rosy Zeiters 

Rücktritt auf Ende Jahr 26 erfahren. 33 Jahre hat Rosy das Chörli 
geprägt und begleitet. Es wird eine Herausforderung werden die 
Nachfolge zu regeln. Das Chörli will Rosy mit einem Fest verab-
schieden. Am 24. Oktober ist der Abschied mit viel Musik und 
Unterhaltung im evangelischen Kirchgemeindehaus Thal geplant. 
Jetzt heisst es vorwärts zu schauen mit Mut und Elan. Die Zukunft 
kann beginnen.

MUSIKGESELLSCHAFT ALTENRHEIN-STAAD
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■	 Unsere Veranstaltungen im Mai 2026
–	 Di 5. Mai, 20.00 Uhr: Französisch Conversation
	 Ort: Pfarreiheim Altenrhein
	 Kontakt: Sonia Merz, Tel. 076 309 49 09

FRAUENGEMEINSCHAFT ALTENRHEIN

■	 "Die dunkle Seite der Musik"
	 Theatralisches Konzert von Henry Camus
Am Samstag, 09. Mai nimmt 
Henry Camus (die Hälfte vom 
Duo Full House) das Publikum 
im Ochsen Thal mit auf eine Rei-
se aus Live-Musik, physischem 
Theater, Stand-Up-Comedy, 
Zirkuskunst und historischen 
Anekdoten. In einer Verschmel-
zung der Genres bringt er dabei 
das Dilemma der Verbindung 
zwischen Leiden und Kreativität 
auf den Punkt.
  Henry Camus ist wieder ein-
mal Solo unterwegs. Er ist ein 
sehr talentierter Tausendsassa, 
aber das reicht ihm nicht. Er 
möchte ein Genie sein, wie seine 
grossen Vorbilder Bach, Prokofiev, Verdi und wie sie alle heissen. 
Man sagt, grosse Kunst entstehe aus grossem Schmerz, aber leider 
hat Henry in seinem Leben nicht genug gelitten, um ein solches 
Genie zu sein. So versucht er sich erzählend, Musik spielend und 
bewegend (manchmal auch beides gleichzeitig) in den Zustand der 
Vorbilder zu versetzen. Eine Tragikomödie über die Kreation von 
Musik. Der ganz normale Wahnsinn eben!
  Geboren in Queens (New York), stammt Henry Camus aus einer 
Musikerfamilie: seine Mutter ist Cellistin, sein Vater Dirigent. Früh 
entdeckte er seine Leidenschaft für Klavier und Schlagzeug und 
spielte in der Band seines Vaters. Mit 16 Jahren fand er zur Jongla-
ge und Zirkuskunst – eine Faszination, die ihn um die Welt führte. 
Nach seiner Ausbildung in Montréal und Budapest entwickelte er 
einen einzigartigen Stil, der Musik und Artistik verbindet. Er be-
geisterte mit dem preisgekrönten Duo Full House unter anderem 
schon beim Circus Knie, beim Zirkusfestival in Monte Carlo und 
bei zahlreichen internationalen TV-Shows. 
  Die hochkarätige Vorführung beginnt um 20.00 Uhr im Saal des 
Restaurants Ochsen, Thal, Saalöffnung 19.00 Uhr. Eine Reservation 
wird dringend empfohlen.

Eintritt: 	Mitglieder Fr. 25.– (Nichtmitglieder Fr. 30.–),
		  Jugendliche Fr. 15.– (Fr. 20.–), Abo-Besitzer gratis.

■	 Rheintaler Kreismusiktage in Altstätten
Die diesjährigen Rheintaler Kreismusiktage fi den am 30./31. Mai 
in Altstätten statt. Für die im Kreis Rheintal zusammengeschlos-
senen Musikvereine – von Rorschacherberg bis Rüti – ein ‘Muss’ 
dabei zu sein. Oder ist es nicht doch mehr ein ‘Dürfen’, ist die Stim-
mung unter den Musikantinnen und Musikanten aller Vereine an 
diesen Tagen jedes Mal etwas Spezielles.
  Darum freuen auch wir uns, an den Wettspielen und am Fest 
dabei zu sein. Wir treten wiederum in der 3. Stärkeklasse Har-
monie an und stellen uns im musikalischen Wettspiel mit dem 
Stück ‘POMPEJI’ vom Schweizer Komponisten Mario Bürki der 
Jury. Unser Auftritt ist am Samstag um 10.20 Uhr in der Turnhalle 
Schöntal, wo alle Wettspielvorträge stattfi den. Am Sonntag geht 
dann in der Altstadt die Parademusik über die Bühne respektive 
durch die Marktgasse. Da lassen wir uns mit den Märschen ‘Saluto 
Lugano’ oder ‘Flic Flac’ – welcher wird durch die Jury kurz zuvor 
bestimmt – bewerten. Start für uns ist um 14.18 Uhr.
  Kommen doch auch Sie nach Altstätten und geniessen unser 
und die Wettspielvorträge der anderen Musikvereine. Alle Infos 
zu Fest fi den Sie unter www.kmt2026.ch. Wir freuen uns auf ihre 
Unterstützung.

Nicht dabei sind wir am 35. Eidgenössischen Musikfest, welches 
vom 14. bis 17. Mai in Biel stattfi det. Dies wegen Besetzungslü-
cken. Mit der Musikgesellschaft Altenrhein – Staad wird die Ge-
meinde Thal aber trotzdem in Biel vertreten sein! Sie treten in der 
2. Stärkeklasse Harmonie an. Wir wünschen ihnen schon jetzt viel 
Erfolg!

Musikalische Umrahmung der Feierlichkeiten am Tag der offenen Tür im 
Pfl geheim Thal-Rheinec

DONNERSTAGS-
GESELLSCHAFT THAL

MUSIKGESELLSCHAFT THAL
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TENNISCLUB THAL   
www.tcthal.ch

■	 Die Saison 2026 auf den Aussenplätzen des TC Thal wurde 
schon im Februar durch erste Spiele bei etwa 10 Grad eröffnet. 
Dank der speziellen Allwetter-Sandplätze im Bützel konnten be-
reits im März und April bei schönem und trockenem Wetter die 
Bälle über das Netz geschlagen werden.
  Die Hauptversammlung im Restaurant Hohe Lust in Lutzenberg 
wurde Mitte April mit fast 70 anwesenden Mitgliedern durchge-
führt. Die Traktanden waren schnell erledigt. Die Finanzen sind im 
Lot und der Club ist gut organisiert. Erfreulich ist auch, dass alle 
Vorstandsmitglieder ihre Arbeit gerne weiterführen und in ihren 
Funktionen bestätigt wurden. Somit konnte schnell das feine Essen 
serviert und zum gemütlichen Teil übergegangen werden.
  Bereits am ersten Maiwochenende beginnt die Meisterschaft!
Sieben Teams des TC Thal werden in der Interclub-Saison um 
Punkte für ihre Mannschaften kämpfen. Einige Teams haben sich 
dafür speziell vorbereitet. Die Herren 45+ der 2. Liga sind sogar 
für einige Tage nach Mallorca gereist und verbrachten eine erleb-
nisreiche Zeit in der Nadal-Academy. Spezifische Aufwärm- und 
Tennistrainings mit erfahrenen Coaches sollten das Tennisspiel 
verbessern. Ein paar Ansätze zu einem besseren Spiel konnte man 
sich aneignen, doch Tennis ist ein sehr komplexer Sport! Aber das 
gemeinsame Erlebnis in der Academy war einmalig. Sehr inter-
essant war auch, den vielen jungen, aufstrebenden Talenten beim 
Training zuzusehen. Ein anderes Team verbrachte ein verlängertes 
Trainings-Wochenende im Allgäu und ist nun top motiviert und 
bereit für grosse Taten. 
  Sämtliche Interclub-Spieler/innen haben sich während des gan-
zen Winters in der Tennishalle Bützel vorbereitet und freuen sich 
auf den Beginn der neuen Saison. Die Interclub-Partien sind ausser 
dem Wettkampf immer auch ein geselliges Zusammensein mit in-
teressanten Begegnungen und Gesprächen.
  Die offi elle Saisoneröffnung erfolgte am Samstag, 18. April mit 
dem traditionellen Eröffnungsapéro. Das Buffet mit vielen leckeren 
Sachen lud zum Verweilen ein. Einige nutzten das gute Wetter und 
spielten auf den bestens präparierten Aussenplätzen.
  Nun hoffen wir auf viele schöne Tage, um unserem geliebten 
Sport zu frönen.
� Alfred Alig, Spielleiter TC Tha

TURNVEREIN THAL
■	 47. Thaler Crosslauf
Am Samstag, dem 25. April um halb elf morgens startete der 47. 
Thaler Crosslauf, auf  der Sportanlage Oberfeld. Über 350 Läufe-
rinnen und Läufer stellten sich in 25 unterschiedlichen Kategorien 
der Herausforderung. Von der 300 Meter-Strecke um den Platz für 
die Jüngsten, bis zum 15-Kilometer-Hauptlauf. 
  Zum erneuten Male spielte das Wetter mit. Den ganzen Tag über 
grüsste uns die Sonne und keine Wolke am Himmel war zu sehen. 
Für die Zuschauer also die perfekten Bedingungen, wobei im Ver-
laufe des Tages die Schattenplätze sehr gesucht waren. Die Läufer 
der grossen Strecke wurden durch die hohen Temperaturen beim 
Aufstieg des aufgeheizten Steinigen Tischs durchaus gefordert.
  Der Tag war geprägt von diversen Bestleistungen der Läuferin-
nen und Läufer. Die grosse Strecke über 15km wurde von Markus 
Küng unter einer Stunde absolviert. An den tags darauf aufgestell-
ten Marathon-Weltrekord kommt er leider nicht ganz heran. Wo-
bei dieser nicht dreimal den Steinigen Tisch bewältigen musste.
  Wie immer bei diesem Lauf war aber jeder Teilnehmer ein Ge-
winner. Besonders schön zu sehen war der hohe Anteil an Teilneh-
mern aus Thal. Auch auf die diversen treuen Sponsoren konnte 
erneut gezählt werden. Ein Beweis dafür, wie dieser traditionelle 
Event bei uns im Dorf verankert ist.
  Alles in allem blickt das Organisations-Komitee und der gesamte 
Verein auf eine sehr gelungene Veranstaltung zurück, bei welcher 
der Teilnehmerrekord vom letzten Jahr erneut übertroffen werden 
konnte. Wir freuen uns bereits jetzt auf die 48. Ausgabe im 2027.
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SAMARITERVEREIN
STAAD-ALTENRHEIN-THAL
■	 51 und 50 Jahre gelebte Vereinstreue
Am 11. April 2026 durfte der Samariterverband St.Gallen / Fürsten- 
tum Liechtenstein im feierlichen Rahmen seiner Delegiertenver-
sammlung in Vaduz zwei Persönlichkeiten ehren, die über Jahr-
zehnte hinweg das Vereinsleben vom Samariterverein Staad-Alten-
rhein-Thal mitgeprägt und bereichert haben.
  Hansjakob Tobler trat bereits im Jahr 1975 als junger Mann dem 
Verein bei – ein Schritt, der den Beginn einer beeindruckenden, 
nunmehr 51-jährigen Reise im Dienste der Samariterbewegung 
markierte. Mit unermüdlichem Engagement, grosser Verlässlich-
keit und einem feinen Gespür für Gemeinschaft hat er den Sama-
riterverein Staad-Altenrhein-Thal nachhaltig geprägt. Für seine 
Verdienste wurde er im Jahr 2000 mit der Henry-Dunant-Medaille 
ausgezeichnet, gefolgt von der Ehrenmitgliedschaft im Jahr 2010. 
Seit 2020 führt er den Verein als Teil des Co-Präsidiums mit Um-
sicht, Weitblick und grossem persönlichen Einsatz.
  Auch Berti Dietrich blickt auf eine bemerkenswerte Geschichte 
zurück: Nach dem Besuch eines Nothilfekurses trat sie 1976 dem 
Samariterverein Thal bei und absolvierte anschliessend den Sama-
riterkurs. Ihre Tätigkeit als Samariterin ist für sie weit mehr als ein 
Engagement – sie ist Ausdruck gelebter Mitmenschlichkeit. 1993 
übernahm sie das verantwortungsvolle Amt des Fähnrichs und 
trug die Standarte des Samaritervereins Thal an zahlreichen Anläs-
sen – in Momenten der Freude ebenso wie in Zeiten des Abschieds. 
Für ihre langjährige Treue wurde sie im Jahr 2001 ebenfalls mit der 
Henry-Dunant-Medaille geehrt. Mit der Fusion der Vereine wurde 
sie Mitglied im Samariterverein Staad-Altenrhein-Thal, dem sie bis 
heute mit Herzblut, Hingabe und grosser Verlässlichkeit verbun-
den ist.
  Mit grossem Respekt und Dankbarkeit würdigen wir euren jahr-
zehntelangen Einsatz, eure Treue und die wertvolle Kameradschaft. 
Ihr seid Vorbilder für gelebten Gemeinschaft sinn und Mensch-
lichkeit.

Herzlichen Dank für alles – und auf viele weitere gemeinsame Jahre!

Berti Dietrich und Hansjakob Tobler

FEUERWEHR
RHEINECK-THAL-LUTZENBERG
■	 Halbjahresübung der Feuerwehr Rheineck-Thal-Lutzenberg
Es gibt Dinge im Leben, die passieren für die meisten Menschen 
einfach so, ohne dass man sich darüber Gedanken machen müsste. 
Strassen werden gereinigt. Müll wird weggebracht. Die Badi ist im 
Sommer offen und im Winter hängt die Weihnachtsdeko an den 
Kandelabern. Und wenn man Wasser im Keller hat, kommt die 
Feuerwehr. Das ist in der Schweiz so sicher wie das Amen in der 
Kirche und die 1. Augustansprache des Bundespräsidenten. Die 
Feuerwehr kommt immer, wenn man sie ruft. 
  Im Unterschied zum Bademeister und den Gemeindearbeiten-
den ist aber die Feuerwehr nicht da, weil es ein Beruf ist. Jede ein-
zelne Feuerwehrfrau, jeder unserer Kameraden ist freiwillig dabei, 
ist zur Feuerwehr gegangen, weil er etwas bewirken wollte. Weil sie 
helfen will. Weil wir wissen, dass eben Feuerwehr nicht einfach so 
passiert. Hinter jeder Übung und jedem Einsatz steckt viel Herz-
blut dahinter, ein Engagement, welches grösser ist als die Interessen 
eines Einzelnen. Wir alle wissen: wir sind eine Gemeinde, und in 
der Gemeinde hilft man sich gegenseitig. Die, die können, helfen 
denen, die nicht können.
  Und genau deswegen sind wir da, und genau deswegen ist es 
auch so wichtig, dass immer wieder neue Menschen nachrücken 
und dieses innere Feuer weitertragen. Also warum nicht auch du? 
Und übrigens - ganz nebenbei macht die Feuerwehr auch noch 
ganz viel Spass. 
  Am 22. Juni 2026 um 18.30 Uhr fi det unsere Halbjahresübung 
in Thal statt. Komm vorbei und mach dir selbst ein Bild von uns. 
Oder besuch uns auf unserer Website fw-rtl.ch oder auf unseren 
Social Media Plattformen.
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Holzbau GmbH
Langenhagstrasse 15 9424 Rheineck
Tel. 071 888 16 55
Natel 079 646 28 78
info@abuehler-holzbau.ch
www.abuehler-holzbau.ch

• Umbauten

• Zimmerei

• Schreinerei

IHR HOLZBAUER FÜR GESAMTLÖSUNGEN

RHEINTAL AG
ELEKTROFREI

Starkstrom – Schwachstrom – Telematik 

www.elektro-frei.ch
Unterdorfstrasse 94 Schöntalstrasse 1a Werdenstrasse 85 Thalerstrasse 51 Hauptstrasse 80
9443 Widnau 9450 Altstätten 9472 Grabs 9424 Rheineck 9658 Wildhaus
Tel. 071 727 80 80 Tel. 071 750 04 44 Tel. 081 740 44 44 Tel. 071 888 56 66 Tel. 071 999 94 44

– Plattenbeläge
– Natursteinarbeiten
– Silikonfugen

Hauptstrasse 18 CH-9422 Staad
www.hskeramik.ch info@hskeramik.ch
Marco Spagnol Tel. +41 79 483 09 26
Sandro Herzig Tel. +41 79 740 27 91

HSKERAMIK GmbH

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
0800 55 42 0
Gratis

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5

G&W TREUHAND AG  
Wiesentalstrasse 6  
CH-9425 Thal  
Tel  071  886 48 28  
Fax 071  886 48 20  
info@gwtreuhand.ch  
www.gwtreuhand.ch 

Ihr Partner für:  
■ Steuererklärungen 
■ Buchhaltungen  
■ Erbteilungen 
■ Gründungen / Umwandlungen 
■ Revisionen, usw.

■ 

REST. BAUMGARTEN
9425 Thal ∙ 071 888 18 02

Frühschoppen
14. Juni: Stadtmusik Rorschach
5. Juli:  Krainerfreunde

 ab 11.00 Uhr
 bei trockener Witterung

Die neue Lounge in Staad.
DER Ort zum Ausgehen und Ankommen.

Für alle, die das Schöne und Besondere suchen:  
Triff Freunde, lerne neue Menschen kennen und 
geniese den Austausch in stilvoller Atmosphäre.  

Dazu servieren wir feine Drinks und Snacks
mit tollem Service.

Raucher-Lounge und Sommerterrasse
mit spannenden Events.

Mittwoch bis Samstag ab 18 Uhr  
mit interessantem Wochenprogramm.  

Reservierungen: http://www.selins.ch  
SelinS, Hauptstrasse 100, 9422 Staad
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TURNVEREIN STAAD
■	 Erfolgreiche TurnerInnen am Rocco Cup
Am Samstag, 25. April, startete die Wettkampfsaison für den TV 
Staad. 
  Bei strahlendem Sonnenschein reiste eine grosse Gruppe von 
TurnerInnen nach Roggwil. 
  Die Damenriege zeigte unter der Leitung ihrer neuen Obertur-
nerin, Jaël Bischof, am Nachmittag ihre neue Gymnastik. Mit einer 
Note von 8.08 belegten sie den dritten Rang in ihrer Kategorie. 
  Die Gerätekombination begeisterte am Abend mit ihrer Bar-
ren und Bodenkombination die Massen. Sie holten sich mit einer 
grandiosen Note von 9.31 den Sieg in ihrer Kategorie. Die Grup-
pe trainiert jeden Donnerstag unter der Leitung von Anja Knecht, 
Ramona Hinny-Broger und Marco Spagnol. 
  Der Auftakt in die Wettkampfsaison ist geglückt. 
  Wer die beiden Riegen noch live erleben möchte, hat am Leu-
bergcup am 9. Mai in Zuzwil oder am Tannzapfencup, 30. Mai in 
Dussnang die Gelegenheit dazu.
Wir freuen uns über viele Fans!

Damenriege unter der Leitung von Jaël Bischof

GK unter der Leitung von Anja Knecht, Ramona Hinny-Broger und Marco 
Spagnol

RÄBÄ-FORZER THAL
■	 Die Guggenmusik Räbä-Forzer Thal führte die jährliche Haupt-
versammlung am 22. April im Restaurant Schäfli in Thal durch. Der 
Abend startete mit einem guten Nachtessen. Anschliessend eröff-
nete die Präsidentin, Julia Fehr, die Hauptversammlung um 20.00 
Uhr. Der Verein verzeichnete zwei Austritte und keine Neueintrit-
te. Wir bedanken uns bei Claudia Inauen und Gabi Wyss für den 
geleisteten Einsatz. Julia Fehr überreichte Sonja Züst und Sven Züst 
die Ehrenmitglied Urkunde. Beide leisteten einen langjährigen und 
treuen Einsatz für die Räbä-Forzer. Im Vorstand gibt es folgende 
Änderungen: Sonja Züst übergibt das Amt der Vizepräsidentin 
an Lena Kling. Die, durch Lena Kling, freigewordene Position als 
Beisitzer wird von Noah Giovanon übernommen. Der Obergugger 
Sven Züst erhält kommende Saison Unterstützung von Dominik 
Traber und Sabrina Graf. Die beiden werden einstimmig als Vize- 
Obergugger gewählt. Die HV wurde um 21.15 Uhr geschlossen. 
Der Abend wurde mit einem Dessert und gemütlichem Beisam-
mensein beendet.  

Sven Züst, Julia Fehr (Präsidentin) und Sonja Züst (v. l. n. r.)

Der Vorstand: Stefan Keel, Sven Züst, Noah Giovanon (hinten v.l.n.r.)
Lena Kling, Julia Fehr und Claudia Züst (vorne v.l.n.r.)
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TAGESFAHRTEN
Mo 25.05. 1/2 Tg. PFINGSTEN: Gr. Walsertal –  *Fr.   78.00
     FASCHINAJOCH, mit Zvieri
So 07.06. 3/4 Tg. SCHWABENLAND mit Mittagessen *Fr.  89.00
So 14.06. 1 Tg. CANNOBIO «Marktbesuch» *Fr.  56.00
Do 18.06. 1 Tg. Flüela-Bernina-POSCHIAVO-Julier Fr.  73.00
     mit Berninabahn
     mit Halbtax Fr.  64.00
So 28.06. 1/2 Tg. Weisstannental-ALP SIEZ-Toggenburg Fr.  78.00
     mit Zvieri

* = Ausweis erforderlich! 

MEHRTAGESFAHRTEN
01.06.   5 Tg. Städtereise «PRAG MIT MOLDAU- HP Fr.   915.00
     SCHIFFFAHRT-DRESDEN»
29.06.   4 Tg. Deutsche Weinstrasse – Pfälzerwald HP Fr.   765.00
     «BAD DÜRKHEIM»
11.07.   12 Tg. FINNLAND-SCHWEDEN HP Fr. 2995.00
     «Daniel’s Nordlandreise»
31.07.   3 Tg. Bergfahrt ins Wallis «BETTMERALP» HP Fr.  605.00
09.08.   5 Tg. Salzburgerland «FILZMOOS AM HP Fr.  860.00
     DACHSTEIN»
27.08.   5 Tg. Slowenien HP Fr. 1385.00
     «ORIGINAL OBERKRAINER FEST»
27.09.   5 Tg. Herbstfahrt ins SÜDTIROL HP Fr.   855.00
03.10.   8 Tg. Herbst/Badeferien an der COSTA
     BRAVA «PINEDA DE MAR»
     inkl. Ausflug nach BARCELONA
     Erwachsene HP Fr.  899.00
     Jugendliche (12-16 Jahre) HP Fr.  788.00
     Kinder (bis 11 Jahre) HP Fr.  677.00
17.10.   2 Tg. SAISONABSCHLUSSFAHRT VP Fr.   415.00
     «ENGELBERG»
01.11.   8 Tg. Kur- und Wellnessferien in ABANO VP Fr. 1395.00

Abfahrt ab Rheineck «SBB-Bushof», weitere Abfahrten nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Verlangen Sie unser neues Reiseprogramm:
Ferienreisen und Tagesfahrten 2026 !

Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter:
www. autoreisen-hirn.ch

Autoreisen Hirn AG, Appenzell, Tel. 071 780 14 38 oder
Elisabeth Michel, Rheineck, 071 888 10 40

www.willibauag.ch

Unsere Leistungen:
■  Neubauten
■  Umbauten
■  Tiefbau- und Erdarbeiten
■  Kundenarbeiten
■  Planungsarbeiten

Willi Bau AG
9422 Staad
071 858 58 88

Zweigstellen:
9404 Rorschacherberg
9000 St.Gallen

www.willibauag.ch
BauQualität trägt einen Namen

WIDMER TREUHAND 
Steuerberatung 
Buchhaltung 
Haben Sie die Steuererklärung 
schon eingereicht? 

Ist Ihre Buchhaltung schon 
nachgeführt? 

Wir erledigen das für Sie innert 
kurzer Zeit! 

Markus Widmer  
Buchhalter mit eidg. Fachausweis 
Claudia Bohner Sachbearbeiterin 
Dorfstrasse 8, 9425 Thal 
Tel. 071 880 03 01      

markus@treuhand-widmer.ch  
claudia@treuhand-widmer.ch 

Möchten auch Sie
ein Inserat platzieren?

info@vetterdruck.ch
Tel. 071 888 12 37

eugster-storen.ch

40 Jahre Eugster Storen AG

Lamellenstoren und Rolläden
Sonnensegel
Pergolen
Lamellendächer

Schwimmbad & Haustechnik

©

Sanitäre Installation und Reparaturen
Schwimmbäder, Unterhalt, Wartungen
aquatec - schwimmbad & haustechnik gmbh
Inhaber: Erich Grüninger

Hauptstr. 62, 9422 Staad, Tel. 071 850 00 55 / 079 600 71 54
aquatecgmbh@bluewin.ch

09. Mai & 27. Juni 2026
13:00 bis 16:00 Uhr

naegeli-holzbau.ch
+41 71 791 90 05
clemens@naegeli-holzbau.ch

Architektur
Bauleitung
Planung
Holzbau
Schreinerei

Tag der offenen Baustelle
Vollholz live erleben!
Nachhaltiges Bauen 
Ökologisch & gesund wohnen
Wohnungsbesichtigung

 
Haufen 145
9426 Lutzenberg
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THALER VOLLMONDVEREIN
Thaler Vollmond:	 31. Mai 2026
Wo?	 Hafenmole Staad
Wann? 	 14.00 bis 18.00 Uhr
Wer?	 Vollmondrundfahrten GEKSA,
		  nur bei trockener Witterung
Was? 	 Würste mit Brot
		  Dessert – diverses Gebäck

Wir freuen uns auf euer Kommen – bis bald!
� Thal r Vollmondverein

FAMILIENTREFF THAL
■	 Es kann wieder "gmärtlet" werden 
Am  Mittwoch, 27. Mai, wird 
von 14.00 bis 16.30 Uhr draus-
sen beim  Pfarreiheim Thal/
Schulhaus Bild zum Kids Floh-
markt  geladen. Bei diesem 
Markt gehts um das Erlebnis 
für die Kinder – oft wird das 
verdiente Geld direkt am Ne-
benstand wieder investiert.
  Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen, ihre Schätze zu ver-
kaufen und neue zu entdecken. 
Für den Verkauf werden ledig-
lich eine eigene Unterlage (Decke, Tisch, Leiterwägeli etc.) sowie 
etwas Wechselgeld benötigt. Bei sonnigem Wetter gerne Sonnen-
schutz/-schirm mitnehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte beachten: fi det nur bei trockenem Wetter statt. Der Fa-
milientreff reut sich auf ein buntes Markttreiben.

FRAUENVEREINE
THAL-LUTZENBERG
■	 Unsere Anlässe im Juli 2025:
–	 19.05., 19.00 Uhr: Maiandacht in der Kirche Thal mit den Kol-

ping Familien Arbon,Widnau und Altstätten, anschl. Begegnung 

■	 Chrabbeltreff  Info: sandy.kast@kath-fvthal.ch

NEUS US THAL  |  MAI 2026

FRAUENVEREINE
THAL-LUTZENBERG
■	 Suppentage
Fastenzeit ist Suppenzeit. Der schon zur Gewohnheit gewordene 
Anlass wurde von den beiden Frauenvereinen im März zweimal 
durchgeführt. Erfreulicherweise wurde die Gelegenheit, gemein-
sam zusammenzusitzen und einen oder zwei Teller Gersten- bzw. 
Apfel-Selleriesuppe zu geniessen, gut genutzt. Die gedeckten 
Tische blieben nicht lange leer, sondern füllten sich mit hungri-
gen Gästen, die das Angebot reichlich nutzten, denn in den zwei 
Tagen wurden 160 Liter Gerstensuppe und 15 Liter der vegetari-
schen Variante aus den Pflegeheimen Kruft- bzw. Hächleren und 
160 Äpfel von der Sennhütte Thal konsumiert. Den Sponsoren ein 
herzliches Dankeschön, denn so war es möglich, die grosszügi-
gen Spenden, welche von den Besucherinnen und Besuchern im 
Opferstock oder per Twint hinterlassen wurden, vollumfänglich 
weiterzuleiten. Ein runder Betrag von Fr. 2400.– durfte zur Hälfte 
an den Verein Solidarität Schweiz-Peru und zu je einem Viertel an 
die Organisationen HEKS und Fastenaktion überwiesen werden.  
Suppentage sind Gemeinschaft aktionen, die ohne Helfende nicht 
stattfi den könnten. An dieser Stelle sei allen gedankt, die dazu bei-
getragen haben, dass wir mit unserem Beitrag Hoffnung in Situatio-
nen bringen können, die gerade in der aktuellen Weltlage dringend 
nötig ist und dem Motto: Hunger frisst Zukunft ntgegenwirkt.

ELTERN-KIND-TURNEN (ELKI)
– TV STAAD 
■	 Bald ist es soweit: alle Kinder, die zwischen dem 01.08.2022 und 
31.07.2024 geboren wurden, sind herzlich zum gemeinsamen Spie-
len, Klettern, Schaukeln, Herumtollen und Spass haben eingeladen 
– in Begleitung von Mami, Papi, Götti oder Grosi...

Wir treffen uns jeweils in der alten Bützelhalle und es stehen drei 
verschiedene Gruppen zur Wahl:
–	 Montag, 09.00-10.00 Uhr: ElKi
–	 Montag, 10.00-11.00 Uhr: Mini-ElKi
	 (voraussichtlich mit Kinderhüte für Geschwisterkinder)
–	 Dienstag, 09.00-10.00 Uhr: ElKi-Mix

Die ersten Turnstunden fi den am 07. und 08. September statt.
Der Jahresbeitrag beläuft ich auf Fr. 100.–
  Anmeldungen bitte bis Ende Juli 2026 an Gabriela Heuberger- 
Koller: 079 640 26 21 oder via gabriela_koller@gmx.net. Fotos und 
weitere Informationen sind unter www.tvstaad.ch zu finden.
  Ich freue mich auf eine muntere Truppe und wünsche einen be-
wegten Frühling und Sommer.
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Wir helfen, wenn Ihre  
Heizung zum wachsenden 
Problem wird.
Profitieren Sie von unserem Komplett- 
sorglos-Paket. Wir finden gemeinsam die 
passende Wärmelösung für Ihr Zuhause  
und kümmern uns auf Wunsch auch gleich  
um die Installation Ihrer neuen Heizung.

gravag.ch/thermo  |  071 747 10 10

CHF 1250 auf  

Gasheizung  

sparen

bis 31.12.2027

restaurant-loewengarten.ch 
9400 Rorschach, T 071 841 94 00 

FrÜhlings
Genuss

Spielebörse
von Kindern für Kinder

20 | 05 | 2026
14 - 15 Uhr

bei Regen - alte Bützelturnhalle Staad
trockenes Wetter - roter Platz Bützel

Bring ein Badetuch als «Verkaufsstand» mit, 
sowie ein wenig Wechselgeld.

 Ab 13:30 Uhr kannst du deine Spiele, Spielsachen und Bücher
bereits auf deinem Badetuch platzieren. 

Kleines Elterncafé mit Kuchen, Sirup/Getränke und Kaffee

Regeln: KEINE Kuscheltiere, 
nur komplette Spiele, Spielsachen/Bücher in gutem Zustand, 

alles ist mit einem Verkaufspreis angeschrieben
 nur Barzahlung oder Tauschen

Wir freuen uns auf alle die etwas verkaufen
oder einfach vorbeischauen.

(Die ElternMitwirkung übernimmt keine Haftung für die anwesenden Kinder)

PLAKATE
für jeden Anlass
In allen Grössen bei
uns erhältlich
(A3, A2, A1, A0, F4, F12 usw.)

Wir liefern Ihnen Plakate in jeder
Auflage & Grösse – innerhalb von 24 h.

Fragen Sie uns an, gerne beraten wir
Sie weiter.

Tel. 071 888 12 37
info@vetterdruck.ch | vetterdruck.ch
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■	 Auftakt "Sommerbühne"
Die Sommerbühne 2026 lädt bereits zum sechsten Mal zu stim-
mungsvollen Konzertabenden im Schlosspark Wartegg ein. Von 
Ende Mai bis Ende Juli erwartet Sie ein vielfältiges Programm mit 
Künstlerinnen und Künstlern aus der Region und darüber hinaus.
  Für das leibliche Wohl sorgt Rübis & Stübis von Nina Rofe mit 
einer kleinen Snack-Bar beim Zelt.
  Eintritt: Kollekte (bar oder TWINT). Platzreservationen für 
Mitglieder des Kulturvereins und Hotelgäste. Anreise mit ÖV 
oder über die signalisierten Parkplätze empfohlen

■	 Sommerbühne-Programm im Mai
Die Sommerbühne im Schlosspark Wartegg: stimmungsvolle 
Konzertabende mit vielfältigem Programm, feine Snacks und Ge-
tränke von Rübis & Stübis.

–	 Freitag, 22. Mai 2026, 20.00 Uhr
	 Manuel Stahlberger: Geht’s noch? Es geht. Die Aufräum-Welt-
meisterschaft läuft – und wir sind mittendrin. Alle wollen Ord-
nung, aber nicht dieselbe. Manuel Stahlberger schöpft aus dem 
Durcheinander und serviert es in kleinen Happen: zwischen Poe-
sie, Alltagsbeobachtungen und Geschichten aus nahen und fernen 
Welten.

–	 Samstag, 23. Mai 2026, 20.00 Uhr
	 Anderson. Stüssi. Kessler: Der amerikanische Posaunist und 
Sänger Ray Anderson und der Pianist Félix Stüssi verbindet eine 
über 30-jährige musikalische Freundschaft. Seit 2008 realisieren 
sie gemeinsam zahlreiche Projekte und Tourneen. Für ausgewähl-
te Konzerte ergänzt der Schweizer Kontrabassist Patrick Kessler 
das Trio. Ein mitreissendes Zusammenspiel voller Spielfreude, 
Improvisation und klanglicher Entdeckungen.

–	 Dienstag, 26. Mai 2026, 21.00 Uhr
	 Gardi Hutter: «gardiZERO» von Gardi Hutter ist eine poeti-
sche Hommage an die Kraft der Verwandlung. Aus dem Nichts 
entsteht alles – aus Leere wird Leben, aus Chaos Ordnung. Mit 
feinem Humor und grosser Körperlichkeit nimmt die Clownerin 
das Publikum mit auf eine spielerische Reise durch Ursprung und 
Wandel – clownesk, grotesk und voller Fantasie.

Eintritt: Kollekte (bar oder TWINT). Platzreservationen für Mit-
glieder des Kulturvereins. Anreise mit ÖV oder über die signali-
sierten Parkplätze empfohlen

Manuel Stahlberger� Foto: Adrian Elsener / © Manuel Stahlberger

Gardi Hutter� Foto: Geri Born / © Gardi Hutter

NEUS US THAL  |  MAI 2026ALLERLEI

KULTURVEREIN SCHLOSS WARTEGG
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 Einfach besser

und
verstehen

hören
Ich freue mich auf Sie, Nina Rechsteiner, Hörgeräteakustikerin  

9320 Arbon  
Bahnhofstrasse 38, Telefon 071 440 21 26

9400 Rorschach  
Hauptstrasse 49, Telefon 071 841 47 88

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

9034 Eggersriet
9000 St. Gallen
9424 Rheineck

079 685 53 35
071 888 80 08

Möchten auch 
Sie ein Inserat platzieren?

info@vetterdruck.ch  |  Tel. 071 888 12 37

Ihr Upgrade fürs Bad: 
Gönnen Sie sich den Komfort  
eines hochwertigen Dusch-WCs

pargaetzi-bad.ch

Besuchen Sie unseren Showroom:
Pargätzi GmbH
Strigelgass 3, 9425 Thal
T 071 890 00 52

Geberit 
Dusch-WC

Aktions-
Wochen
1.5. bis 30.6.

Wir garantieren Ihnen einen stressfreien & unkomplizierten Umzug

Hervorragende 
Kundenzufriedenheit

Kostenlose Offerte

Möbellift Vermietung

Entrümpelung

Endreinigung 
mit Abnahmegarantie

079 346 22 81 - fd-umzuege@mail.ch -  fd-umzuege.ch
Kostenlose Offerte erhalten

Jetzt Offerte einholen: +41 77 415 90 94 | cleansweep.ch | info@cleansweep.ch

Regional · Fairer Fixpreis · Schweizer Qualitätsstandard

Sauberkeit, 
auf die Sie sich 
verlassen können.

Baureinigung
Umzugsreinigung
Unterhaltsreinigung
Hauswartung
und vieles mehr...

GEMEINSAM 
ZUM ERFOLG!

Hans Sutter · 071 858 28 28 
Rorschacherberg

c

ThalerBlättli.indd   1ThalerBlättli.indd   1 13.06.21   21:2213.06.21   21:22
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GENOSSENSCHAFT
TRINKWASSERVERSORGUNG 
BUCHSTEIG
■	 Eine besondere Versorgung mit 125 jähriger Tradition
Wussten Sie, dass ein Teil der Gemeinde Thal bis heute nicht über 
das gemeindeeigene Trinkwassernetz mit Seewasser versorgt 
wird? Rund 50 Liegenschaften in den Gebieten Rossgalgen, Uf 
em Hus, Zoller, Stauffacher, Höfli, Lindenstrasse und Wolfsgrueb 
beziehen ihr Trinkwasser aus einer eigenen, traditionsreichen 
Versorgung. Das Wasser stammt aus insgesamt zwölf Quellen im 
Gebiet Vordermatten auf Heidler Gemeindegebiet. Von dort wird 
es in ein Reservoir an der Heidlerstrasse geleitet, wo es mittels 
moderner UV-Technologie aufbereitet wird, bevor es zu den ange-
schlossenen Haushalten gelangt.
  Die Wurzeln dieser besonderen Wasserversorgung liegen in 
der Wolfsgrueb. Dort befand sich damals eine Bierbrauerei, die 
auf eine konstante Wasserversorgung angewiesen war.  Da es je-
doch immer wieder zu Unstimmigkeiten über Wasserrechte kam, 
entschloss sich der Brauereibesitzer Jean Kütt, eine nachhaltige 
Lösung zu schaff n. So entstand im Jahr 1901 die GTVB – ein Pro-
jekt, das bis heute Bestand hat.

Hohe Qualität und natürliche Schwankungen
Die Quellen liefern jährlich rund 24’000 m3 Wasser. Die Quali-
tät ist hervorragend und erfreulicherweise frei von PFAS. Nur bei 
starkem Regen kann es vereinzelt zu leichten Trübungen kommen. 
In solchen Situationen – ebenso wie in längeren Trockenperioden 
– kann die Versorgung durch die Beimischung von Seewasser sta-
bilisiert werden.

Herausforderungen und notwendige Veränderungen
Wie viele historische Infrastrukturen steht auch die GTVB heute 
vor neuen Herausforderungen. Teile der Anlagen stammen noch 
aus der Anfangszeit und müssten erneuert werden, um den heuti-
gen Anforderungen gerecht zu werden. Zudem ist die verfügbare 
Wassermenge begrenzt, wodurch es zunehmend schwierig wird, 
den benötigten Wasserdruck nach aktuellen Standards zu ge-
währleisten. Auch die finanziellen Möglichkeiten der GTVB sind 
mit einem jährlichen Verkauf von 8’000 m3 Wasser begrenzt. Aus 
diesen Gründen wird ein Anschluss an das Gemeindewassernetz 
unumgänglich.
  Aktuell finden Gespräche mit der Wasserversorgung der Ge-
meinde statt, um eine sinnvolle und gut abgestimmte Lösung für 
die Zukunft u erarbeiten.
  Ein besonderes Anliegen der Genossenschafterinnen und Ge-
nossenschafter sowie der Verwaltung ist dabei der Umgang mit 
dem wertvollen Quellwasser. Obwohl seitens der Gemeinde der-
zeit kein Bedarf besteht, dieses zu nutzen, wird intensiv nach 
Möglichkeiten gesucht, wie es auch künftig sinnvoll eingesetzt 
werden kann – anstatt ungenutzt abzufliessen.
  So verbindet die GTVB Tradition, Qualität und Verantwor-
tungsbewusstsein – und richtet den Blick zugleich auf eine nach-
haltige Zukunft.
� Gaudenz Furler, Präsident GTVB / Pascal Frei, QS und Technik GTVB

BIBLIOTHEK RHEINECK

■	 Öffnungszeiten Auffahrt und Pfingsten
Die Bibliothek bleibt an Auffahrt vom 14.–17. Mai und an Pfings-
ten vom 23.–25. Mai geschlossen. Wir wünschen schöne Früh-
lingstage – mit Lesezeit… 

■	 Neuheiten
Viele Neuheiten werden laufend angeschafft, Ende April erfolgt 
zudem ein grösserer Einkauf. Wir hoff n, es ist für jeden Lesege-
schmack etwas Passendes dabei und wünschen viel Freude mit der 
neuen Lektüre.
  Alle Neuheiten sind im Online-Katalog auf unserer Homepage 
www.biblio-rheineck.ch (Online-Katalog, quickListen, Neuhei-
ten) ersichtlich.
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FERIENPASS
AM ALTEN RHEIN
■	 Erfolgreiche Ferienpasswoche 

In der ersten Herbstferienwoche vom 27.09. 
-04.10.2025 fand bereits zum sechszehnten 
Mal die Ferienpasswoche statt.
  Das abwechslungsreiche Programm 
und die grosse Auswahl an Kursen wur-
de wiederum von über 250 Schülerinnen 
und Schülern aus den Gemeinden Thal, 
Rheineck und St. Margrethen rege benutzt.
  Das ganze Team des Vereins Ferienpass 
Am Alten Rhein schaut auf eine großar-
tige, zwischenfallfreie Woche zurück und 
dankt in erster Linie allen Schülerinnen 
und Schülern für die Teilnahme, den Eltern 
für ihr Vertrauen und den vielen Sponsoren 
für die grosszügige Unterstützung. Ohne 
das alles wäre es unmöglich, den Kindern 
jedes Jahr eine vielfältige, spannende Wo-
che zu ermöglichen.
Wenn sie ebenfalls begeistert waren, schrei-
ben sie sich bereits die Daten der kommen-
den Kurswoche 2026 in ihre Agenda ein:
26.09.-03.10.2026.

«Alles aus 
einer Hand»

www.laemmli-thal.ch  |  +41 71 556 35 50

Lammli AG
HAUSTECHNIK T H A L
Ein Unternehmen der Lippuner Gruppe

Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum

Neuinstallation und Sanierung Ihrer 
sanitären Anlagen.

+ zuverlässig

+ kompetent

+persönlich

= Helsecon

HELSECON GMBH I JÜRG HERZOG I 9425 THAL I 071 888 5 777 I HELSECON.CH

Rathausweg 3a - 9425 Thal - Natel 079 568 35 43
www.zingerli-bau.ch - info@zingerli-bau.ch

- Verputzarbeiten
- Leichtbauarbeiten
- Akustiksysteme
- Aussenisolationen
- Dekorative Verputze

- Lehm und Sumpfkalkarbeiten
- Fugenlose Wand- und Boden-
beschichtungen (Nassräume)

- Denkmalschutzsanierungen
- Beratungsdienstleistungen

Wir arbeiten genau, sauber und natürlich!

ZIMMEREI . SCHREINEREI . INNENAUSBAU
BAULEITUNG . PLANUNG
DORFSTRASSE 25 . 9425 THAL
T 071 888 11 60 . info@tobler-holzbau.ch
www.tobler-holzbau.ch

Nachhaltig, kundenorientiert, 
kreativ

V E T T E R  D R U C K  T H A L
Telefon 071 888 12 37

…liefern wir Ihnen
 prompt und preiswert.

Rufen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne

TODESANZEIGEN
 DANKSAGUNGEN

MAILIED  von Willy Bieger

Sieh doch die goldbesprengten Weiden,
der Bäume Kronen grün und licht,
die Lerche selbst ist zu bescheiden,
denn solchen Jubel fasst sie nicht.

Der Himmel ist so klar, so seiden,
und in den Bäumen wohnt das Lied,
die Mädchen sich in Blumen kleiden
und singen mit durch Feld und Ried.

Was soll ich –, wandern oder säumen,
da überall das Leben quellt.
Was soll ich –, wachen oder träumen?
– Ich sing mit dir, du schöne Welt.
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SENIORENAUSFLUG
THAL-LUTZENBERG
■	 Voranzeige: Nachmittagsausflug am Mittwoch, 1. Juli 2026 
	 (bei jedem Wetter)
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Auch dieses Jahr organisieren wir einen tollen Nachmittagsausflug 
ins Zürcher Oberland und durch’s Appenzellerland. Den Kaff e/
Kuchenhalt geniessen wir an einem schönen Aussichtspunkt und 
den Zobighalt werden wir im Appenzellerland einnehmen.

Weitere, genaue Angaben werden im 
Thaler Blättli vom Juni 2026 mitgeteilt.

NEUE HOF- UND WALDSPIEL-
GRUPPE AUF DEM BUECHBERG
■	 Liebe Kinder, geschätzte Eltern
Nach den Sommerferien startet eine neue Hof- und Waldspiel-
gruppe auf dem Buechberg. Jede Woche verbringen wir einen 
tollen Morgen zusammen auf dem Bauernhof oder im Wald ne-
benan. Gemeinsam entdecken wir die Natur, haben viel Zeit zum 
Spielen, machen Feuer, essen Znüni und hören spannende Ge-
schichten aus der Bibel. Hier dazu die wichtigsten Infos:

Treffpunkt: 	 Bauernhof von Familie Herzog, Büchelstrasser 10
Zeit: 	 Mittwochs, 9.00 - 11.30 (ausser in den Schulferien)
Verpflegung: 	Einen gesunden Znüni stellen wir bereit
Mitbringen: 	 Dem Wetter angepasste Kleidung und
	 Mütze/Sonnenhut, gute Schuhe, Trinkflasche
Kosten: 	 350.– pro Kind und Semester (inkl. Znüni)

Möchtet ihr mehr erfahren? Dann kommt vorbei zum Schnup-
permorgen am 17. Juni 2026 (bitte anmelden) oder meldet euch 
gleich an unter hofundwald@gmail.com. Die Plätze sind begrenzt. 
Wir freuen uns auf eine abenteuerliche Zeit zusammen!
� Sarah und Silvan Herzog

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

The Atomic Six 
Live in concert 

 
WWoo  ::  HHaaffeenn--MMoollee  SSttaaaadd  
  ((bbyy  MMuussiiggbbaarr  MMaarriiaabbeerrgg))   

  
WWaannnn  ::  SSaammssttaagg,,  1166..  MMaaii    22002266  

  
ZZeeiitt  ::    1188..3300hh  bbiiss  2222..0000hh  

  
EEiinnttrriitttt  ffrreeii  !!      KKoolllleekkttee  

CCoovveerrssoonnggss  aanndd  bbeeyyoonndd  
  

                www.theatomicsix.ch 
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Möchten Sie
ein Inserat platzieren?

vetterdruckthal@bluewin.ch
Tel. 071 888 12 37

Ihr Partner für qualitativ 
hochwertige Drucksachen.

• Geschäftsdrucksachen
• Broschüren
• Flyer
• Couverts
• und vieles mehr.

Rufen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne

VETTER DRUCK THAL
Tel. 071 888 12 37 
info@vetterdruck.ch

BAUGERÜSTE BLÄSI AG  |  Rorschacherstrasse 58  |  9424 Rheineck
Tel. 071 886 06 60  |  www.baugerueste-blaesi.ch

IMMER GERÜSTET FÜR  
HÖCHSTLEISTUNGEN. 
VISIERE, GERÜSTE, NOTDÄCHER UND MEHR.
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Baugerüste 
Bläsi AG

SANITÄR
HEIZUNG
SOLAR
SPENGLERWir machen das.

071 222 60 06
www.jenny-ag.ch

    O R T S G E M E I N D E  T H A L

Die Ortsgemeinde Thal sucht per 01.01.2027

Geschäftsführer-in / Ratsschreiber-in 
(Pensum ca. 40 %)

Als Geschäftsführ-in/Ratsschreiber-in der Ortsgemeinde Thal erledigen Sie die 
administrativen Aufgaben des Bürgerrates und der Verwaltung. Sie bereiten Proto-
kolle und Dokumentationen vor und sind Ansprechperson für Ortsbürgerinnen und 
Ortsbürger sowie Baurechtsnehmer, Pächter und Mieter der Ortsgemeinde.

Interesse? Genauere Informationen zur Stelle finden Sie auf unserer Homepage:
www.ortgemeindethal.ch

Bei Fragen steht Ihnen Fredi Wettstein (Ortsgemeindepräsident), Tel. 079 549 53 64 / 
mail: f.wettstein@ortsgemeindethal.ch  oder  Helene Tobler (Ratsschreiberin), 
Tel. 079 348 64 40 / mail: h.tobler@ortsgemeindethal.ch gerne zur Verfügung.

Bewerbungen sind an die Ortsgemeinde Thal, z.H. Helene Tobler, Dorfstrasse 5, 
9425 Thal zu senden.

Thal, April 2026 ORTSGEMEINDE THAL

Wir freuen
uns auf 

Ihren Anruf!

079 322 61 68

Höchner Sanitär Heizung | Wolfsgrueb 5a | 9425 Thal
T 079 322 61 68 | info@hsht.ch | www.hsht.ch

Ihr Bad oder
Ihre Heizung –



Redaktionsschluss für Juni-Ausgabe:  Mittwoch, 27. Mai 2026 / Erscheinungsdatum: Freitag, 5. Juni 2026

ABFUHR VON ALTPAPIER
Staad/Altenrhein:  Mi, 20. Mai / 3. Juni 2026 | Thal:  Do, 21. Mai / 4. Juni 2026
Bitte die Zeitungen und Zeitschriften/Kartons gebündelt an der Kehrichtsammelstelle bereitstellen!
Kehricht-Abfuhr in Thal/Staad/Buriet: Donnerstag ab 7.00 Uhr, in Altenrhein: Montag ab 14.00 Uhr

GRÜNGUT-ANNAHME	 April - Oktober: Mi 16.30 bis 17.30 Uhr, Sa 16.30 bis 17.30 Uhr (Staad: Mi 15.00 bis 17.00 Uhr)
	 Annahmeplätze: Finslergut Thal, Bützel Buechen, Rheinholzweg Altenrhein, Bauamt Werkhof Staad
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■	 Das nächste gemeinsame Seniorenmittagessen findet am Diens-
tag, 19. Mai 2026, im Gasthaus Ochsen Thal, statt.
  Anmeldungen sind bis Montagabend direkt an das Gasthaus 
Ochsen, 071 880 05 55, zu richten.

SENIORENMITTAGESSEN THALSPIELGRUPPEN
DER GEMEINDE THAL
Alle Kinder mit dem Geburtsdatum 1.8.22-31.7.23
sind herzlich eingeladen ab August 2026 die Spielgruppen
in unserer Gemeinde zu besuchen.

Die verschiedenen Standorte:

–	 Spielgruppe Rasselbande Altenrhein
(Auch Minispielgruppe mit dem Geburtsdatum 1.8.23-31.7.24)
Angelika Sutter, 076 514 13 31, asutterelectro.ch

–	 Spielgruppe Schneggli Buechen Staad
(Keine Minispielgruppe)
Ursula Egeter, 071 860 06 34 / schneggli.ch

–	 Spielgruppe Schnäggli Rathauskeller Thal
(Keine Minispielgruppe)
Fabienne Kühne, 078 883 32 51,
spielgruppe-schnaeggli-thal.jimdosite.com

Wir freuen uns über jede Anmeldung und ein kunterbuntes neues 
Spielgruppenjahr!

Die Spielgruppenleiterinnen der Gemeinde Thal
� Angelika Sutter, Ursula Egeter, Ina Pezzoni und Fabienne Kühne
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Lehrstelle «Elektroinstallateur EFZ» – Sommer 2026 noch frei

MAI 2026
09.	 Donnerstags-Gesellschaft al: Henry Camus vom Duo 

Fullhouse – "Die dunkle Seite der Musik", Saal Gasth. 

Ochsen, 20.00

12.	 Mütter- und Väterberatung SDM (Kinder 0-5 Jahre):

	 Pflegewohnheim Thal/Rheineck, Kruft 10, al

12.	 Kath. Kirche Thal: Maiandacht, 19.00

16.	 Konzert von "The Atomic Six", auf der Hafenmole Staad, 

18.30-22.00

19.	 Senioren-Mittagessen Thal, Gasthaus Ochsen

19.	 Frauenverein Thal-Lutzenberg: Maiandacht in der Kirche 

Thal, 19.00

20.	 Seniorennachmittag mit Lottomatch, im kath. Pfarreiheim 

Altenrhein, 14.30-ca. 17.00

20.	 ElternMitwirkung Staad: Spielebörse, alte Bützelturnhalle/

roter Platz Bützel, 13.30

22.	 Eidg. Feldschiessen, Schiessanlage Witen Goldach, 18.00

22.	 Miteinander im Gebet auf dem Weg, 20.00

23.	 Ortsgemeinde Thal: Bürgertag

26.	 Mütter- und Väterberatung SDM (Kinder 0-5 Jahre):

	 Evang. KGH, Thalerstrasse 38a, Buechen/Staad

27.	 Familientreff al: Flohmarkt, beim Pfarreiheim, 14.00

28.	 Verkehrsverein Staad: Wanderung, Treffpunkt Bahnhof 

Staad, Abfahrt: 12.59

29.-31.  Eidg. Feldschiessen, Schiessanlage Witen Goldach, 18.00

31. 	 Thaler Vollmondverein: Hafenmole Staad, 14.00-18.00

31.	 REAK: Sonntagsfahren im Eisenbahnklub REAK, Buriet, 

Aegetli 6, 10.00-16.00, Eintritt frei

JUNI 2026
02.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Spielnachmittag, evang. 

KGH, 14.00

12.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Frauenapéro im Tasca, 

19.00

16.	 Pistolenschützen am Buechberg: Bundesübung (OP), 

Schiessanlage am Buechberg, 17.30

20.	 Verkehrsverein Altenrhein: Bädlifäscht

22.	 Ludothek Rheineck: Spielabend für Erwachsene, 19.00

22.	 Feuerwehr R-T-L: Halbjahresübung, Lobra AG, Röteli 1, 

Thal, 18.30


